
Auch im September begeistert
die „Heißzeit“ – der Meißner Kul-
tursommer 2021 mit unter-
schiedlichsten Formaten. Der 5.
September lässt mit einer
„Klangreise nach Ungarn“ – ein
Spielplatzkonzert mit der Elb-
land Philharmonie an der Jahn-
halle – sowie einem Konzert für
Orgel und Live-Electronic auf
dem Markt mit Musikern der St.
Afra Kirche kleine und große
Ohren aufhorchen. Am Elbufer
geht an dem Wochenende das
kunstvolle Sommerspektakel
des Kunstvereins „Playground“
mit Kunstaktionen und Work-
shops und sehr viel Farbe zu En-
de. „Drei Cowboys auf Schatzsu-
che“ laden dann am 18. Septem-
ber zu einem wahrhaft abenteu-
erlichen Tanztheater auf zwei
Spielplätze der Stadt. Unter dem
Titel „Verkorkst“ stoßen ab dem
9. September bei „Ernst Schu-
mann“ und auf dem Weingut
Vincenz Richter Prof. Dr. Trink-
mann und die anonymen Alko-
holiker mit Korkkünstler Maxim
Korki musikalisch, unterhaltsam
und humoralmedizinisch auf das
seltsame Leben an. Und natür-
lich locken weitere Konzerte, Le-
sungen und Workshops zu Ge-
nuss und Begegnung. „Heißzeit“
– der Meißner Kultursommer
wird im Programm Kultursom-
mer 2021 durch die Beauftrage
der Bundesregierung für Kultur
und Medien (BKM) mit Mitteln
aus NEUSTART KULTUR geför-
dert. Die Veranstaltungen sind
kostenfrei.
Ebenfalls Teil der Heißzeit ist
das Theater Meißen mit seiner
Veranstaltungsreihe „Heisser
Sommer“. Noch bis 18. Septem-
ber lockt dieses Kultur Open-Air
mit phantasie- und freudvollen

Impulsen auf den Theaterplatz
und leitet mit dem Spielzeiter-
öffnungsjahrmarkt ZU-
KUNFT.ZAUBER.ZUCKERWATTE
am Ende gleich die neue Thea-
tersaison ein. Hereinspaziert in
die Spielzeit 2021/22 mit einem
vielfältigen Programm voller Lei-
denschaft, Herzblut, Spielfreu-
de, Geist und komödiantischem
Witz.
Vom 10. bis 12. September 2021
wird Meißen im Rahmen des Li-
teraturfestes wieder zur Kulisse
von Geschichte und Geschich-
ten. Veranstaltungen und Lesun-

gen laden auf den historischen
Plätzen, in den verträumten Gas-
sen und in romantischen Höfen
zum Zuhören ein. Auf vier Open-
Air-Bühnen und an 35 weiteren
Leseorten wird ein vielfältiges
Literaturprogramm geboten.
Wer sich in den Abendstunden
des 18. Septembers auf den
Weg durch die Gassen der Alt-
stadt begibt, den erwartet ein
abwechslungsreiches Programm
an zahlreichen bekannten aber
auch an sonst unzugänglichen
Orten. Dann nämlich steht wie-
der die „Lange Nacht der Kunst,

Kultur und Architektur“ ins Haus.
Gemeinsam mit vielen Kulturein-
richtungen und privaten Akteu-
ren rückt das Amt für Stadtmar-
keting, Tourismus und Kultur die
Meißner Kunst, Kultur und Archi-
tektur ins schönste (Mon-
des-)Licht.
Vom 6. bis 16. September heißt
es im Rahmen des Meißner Se-
niorenherbstes: „Neugierig in
Meißen – (K)eine Frage des Al-
ters“! Die Gleichstellungs- und
Seniorenbeauftragte und die Se-
niorenvertretung der Stadt Mei-
ßen haben ein vielfältiges Pro-
gramm für alle auf die Beine ge-
stellt, die sich angesprochen
fühlen. Nähere Informationen
finden Sie auf Seite 4 in dieser
Ausgabe.
Wer seinen Kleiderschrank mal
richtig auf Vordermann bringen
möchte, der sollte sich am 25.
September auf den Weg zum
Meißner Markt machen. An die-
sem Tag laden die Händlerinnen
und Händler der Altstadt und
der Gewerbeverein Meißen e. V.
ab 19 Uhr zur 15. Meißner Mo-
denacht alle Modebegeisterten
herzlich ein. Mit professionellen
Models vom modeteam Dres-
den stellen Modegeschäfte aus
Meißen ihre aktuellen Herbst-
und Winterkollektionen vor. Au-
ßerdem haben an diesem Tag
die Geschäfte der Altstadt bis
23 Uhr geöffnet.
Eine vorläufige Übersicht zu den
kommenden Veranstaltungen
finden Sie auf Seite 5 in dieser
Ausgabe sowie unter https://
www.stadt-meissen.de/kulturka-
lender.html Aufgrund der ak-
tuellen Lage vergewissern Sie
sich bitte vorab bei den jeweili-
gen Veranstaltern, ob die Termi-
ne stattfinden können.

Richtig was los in Meißen! Der
Veranstaltungsmonat September

Obwohl die Sommerferien in Sachsen Anfang September enden, bleibt es in Meißen
unterhaltsam, kulturell und abwechslungsreich.
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Jeden ersten Dienstag im Monat
führt Oberbürgermeister Olaf
Raschke eine Bürgersprechstun-
de durch. Die Gespräche mit der
Bürgerschaft sind für ihn ein
enorm wichtiger Teil seiner
Amtsgeschäfte. Bürgerinnen
und Bürger können im persönli-
chen Gespräch Anliegen, Wün-
sche und Probleme vorbringen.

Die nächste OB-Sprechstunde
findet am 7. September, von
15 bis 17 Uhr, im Rathaus,
Markt 1, statt. Interessierte Bür-
gerinnen und Bürger melden
sich bitte unter der Rufnummer
03521-467206 im Sekretariat
des Oberbürgermeisters unter
Nennung ihres Themas an.

Oberbürgermeister
Raschke lädt zur
Sprechstunde

Foto: C. Hübschmann

Eine starke Stimme für die Kin-
der und Eltern an Schulen und
Kitas, Ansprechpartner und
Netzwerker für Elternvertrete-
rinnen und Elternvertreter und
gleichzeitig Schnittstelle zur Trä-
gerlandschaft in Meißen will er
sein, der erste Stadtelternrat.
Damit ist das Projekt in seiner
Art einzigartig in Sachsen. Es
verbindet gesetzlich verankerte
Mitwirkungsrechte im Bereich
Kindertagesbetreuung und
Schule und ist damit neben dem
Jugendstadtrat und der Senio-
renvertretung ein weiteres Ele-
ment der gelebten Bürgerbetei-
ligung in Meißen.
Am 9. Juli 2021 fanden sich die
sieben Gründungsmitglieder zu
ihrer ersten Sitzung zusammen.
Die Gründung des Stadtelternra-
tes ist das Ergebnis eines um-
fangreichen Vorbereitungspro-
zesses. Er begann im November
2017. Ein Meilenstein war der
Auftrag des Stadtrates im De-
zember 2019. Das Familienamt
sollte die notwendigen Voraus-
setzungen für ein solches Gremi-
um schaffen. Nach der sehr er-
folgreichen Auftaktveranstal-
tung im Herbst 2020 haben die
Akteure der Initiativgruppe
Stadtelternrat in enger Zusam-
menarbeit mit der Stadtverwal-
tung die Grundsätze für ihr künf-
tiges Wirken erarbeitet. Unter-
stützt wurden sie dabei durch
ein Projekt zur politischen Bil-

dung der Volkshochschule im
Landkreis Meißen. Das daraus
entstandene Grundsatzpapier
hat der Stadtrat am 7. Juli 2021
anerkannt und beschlossen.
Die ehrenamtlich tätigen Grün-
dungsmitglieder des Stadtel-
ternrates sind zunächst für zwei
Jahre in das neue Gremium ent-
sandt. Sie können an den Sitzun-
gen des Stadtrates und der Aus-
schüsse teilnehmen. Beim Er-
stellen von Beschlussvorlagen

zu jeglichen familienrelevanten
Themen steht ihnen ein Anhö-
rungsrecht zu. Die Stadt Meißen
unterstützt den Stadtelternrat
mit jährlich 7.500 Euro. Vorsit-
zender des Stadtelternrates ist
Andreas Winter.
Der Stadtelternrat widmet sich
auch schon inhaltlichen Schwer-
punktthemen. So entsendet er
je zwei Mitglieder zum Runden
Tisch Spielplatzkonzeption und
in den Präventionsrat. Außer-

dem stehen das Gewinnen wei-
terer Mitglieder und die stärkere
Zusammenarbeit und Vernet-
zung der Bildungs- und Kinder-
betreuungseinrichtungen ganz
oben auf der Agenda der kom-
mendenWochen.
Die Öffentlichkeit ist herzlich
eingeladen, das Projekt aktiv
mitzugestalten. Interessierte
können weitere Informationen
zur Initiative unter www.stadtel-
ternrat-meissen.de abrufen.

Lobby für Kinder und Eltern
Der Stadtelternrat kam zu seiner ersten Sitzung zusammen

Familienamtsleiterin Katrin Nestler (vorne rechts) mit demMeißner Stadtelternrat. Foto: Stadt Meißen

Wenn sich abends am „Akti“ an
der Elbe bis zu 80 Jugendliche
mit Bluetoothbox zum Skaten,
Quatschen und Rumhängen ver-
abreden, kann es schon mal lau-
ter werden. Klar, dass das denje-
nigen, die in der Umgebung
wohnen, nicht immer gefällt.
„Jetzt, wo sie endlich wieder die
Freiheit haben, wollen die Ju-
gendlichen einfach raus und zu-
sammen sein, das merken wir in
der sozialen Arbeit ganz deut-
lich“, so Sebastian Schmidt.
„Meistens haben sie aber Ver-
ständnis, wenn man sie einfach
mal nett darauf hinweist, dass
es zu laut oder zu vermüllt ist.“
Am 1. Juni hat Sebastian
Schmidt offiziell die Stelle von
Aliki Reyes übernommen, die
seit 2016 in Meißen als Street-
workerin unterwegs war.
Sein Anspruch: nicht belehrend,
sondern auf gleicher Augenhö-
he mit seiner Zielgruppe auftre-
ten. Das dürfte problemlos ge-

lingen, wenn er mit dem Rad an
einem der Treffpunkte der jun-
gen Meißnerinnen und Meißner
aufkreuzt. Bevor er Sozialpäda-
gogik und Management in Dres-

den studierte, hat der heute 27-
Jährige schließlich selber seine
Kindheit und Jugend in der
Stadt verbracht.
Auch in Sachen praktische Kin-

der- und Jugendarbeit ist Sebas-
tian Schmidt kein unbeschriebe-
nes Blatt, er war bei den Pfad-
findern und später unter ande-
rem beim ESF Modellprojekt
„Jugend stärken im Quartier“ im
Kinder- und Jugendhaus Kaff da-
bei und im JuClu16 aktiv.
Heute will er nicht nur ein An-
sprechpartner für die Sorgen
der Jugendlichen sein, sondern
gleichzeitig ihren Anliegen öf-
fentlich Gehör verschaffen.
Trotz unregelmäßiger Arbeits-
zeiten – nicht selten geht der
Streetworker auch mal abends
und am Wochenende auf Tour –
scheint die Stelle wie für ihn ge-
macht. Das bekräftigt auch
Christine Hauke, Geschäftsfüh-
rerin der Stiftung Soziale Projek-
te. „Sebastian Schmidt war für
uns ein echter Wunschkandidat,
er bringt einfach eine sympathi-
sche Art mit, die bei den Ju-
gendlichen gut ankommt.“
Eines seiner ersten Projekte und

eine echte Herzensangelegen-
heit ist die aktuell laufende Ju-
gendumfrage „Meißen – Nice
oder Shice?“. Rund 500 Teilneh-
mer haben schon bei der von Ju-
gendclub JuClu 16, Familienamt
und Jugendstadtrat ins Leben
gerufenen Befragung mitge-
macht. Noch bis September ist
sie unter: http://umfrage.ju-
clu16.de/ online. „Wir wollen
wissen, was die Jugendlichen in
Meißen bewegt, wo sie unter-
wegs sind, was sie vermissen,
was sie sich wünschen…“
Die Streetwork-Stelle ist bei der
Stiftung Soziale Projekte ange-
siedelt und wird durch die Stadt
Meißen mit 16.000 Euro im Jahr
unterstützt.
Im Familienamt selbst ist seit
dem vergangenen Jahr zudem
Ralph Lippert als Streetworker
angestellt, der sich vorrangig
um ältere Meißnerinnen und
Meißner oder Familien küm-
mert.

Den Jugendlichen eine Stimme geben
Sebastian Schmidt ist Meißens neuer Streetworker

Meißens neuer Streetworker Sebastian Schmidt. Foto: Stadt Meißen
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Mitte Juli wurde an der Platane
am Eingang zum Schlosspark
Siebeneichen eine Hinweistafel
durch den Bauhof angebracht
und von Oberbürgermeister
Olaf Raschke und Revierförster
Thomas Nikol am 21. Juli einge-
weiht. Besucherinnen und Besu-
cher können sich nun über inte-
ressante und wissenswerte Fak-
ten rund um den seit 2014 unter
Naturdenkmalschutz stehenden
Baum informieren.
So ist er mit einer Höhe von 33
Metern und einer Kronenbreite
von 39 Metern ein echter Riese
unter den Platanengewächsen.
Sein Stammumfang von fast 8
Metern macht ihn darüber hi-
naus nicht nur zum stärksten
Baum in der Stadt, sondern so-
gar im gesamten Landkreis. Da
Platanen bis zu 1000 Jahre alt
werden können, zählt das Meiß-
ner Exemplar mit seinen ge-

schätzten 230 bis 300 Jahren zu-
dem noch lange nicht zum
sprichwörtlichen alten Eisen.
Der Hinweistext auf der ange-
brachten Tafel wurde im We-
sentlichen von Professor An-
dreas Roloff vom Lehrstuhl für
Forstbotanik, Fachrichtung
Forstwissenschaften der Techni-
schen Universität in Tharandt,
verfasst und in Zusammenarbeit
mit dem Bauverwaltungsamt

der Stadt Meißen fertiggestellt.
Die Organisation der Produktion
und die Kosten von rund 500 Eu-
ro für die Tafel übernahm der
Staatsbetrieb Sachsenforst.
Die Platane in Siebeneichen gilt
als ein Wahrzeichen Meißens
und ist vermutlich ein Zeugnis
aus der Zeit der Gründung des
Schlossparks, einer der ältesten,
englischen Landschaftsgärten
Sachsens.

Historische Platane bekommt eigene
Hinweistafel

Wissenswerte Fakten rund um das Naturdenkmal in
Siebeneichen

Die neue Hinweista-
fel der Platane in
Siebeneichen.

Foto: Stadt Meißen

Am Montag, dem 2. August
2021, haben die Bauarbeiten zur
Umgestaltung der Grünanlage
im Böttgerpark begonnen.
Zunächst sind Aushubarbeiten
sowie die Rodung der abgestor-
benen Pflanzen geplant. Außer-
dem soll neuer Mutterboden
eingebracht werden. Das Sub-
strat muss dann einige Zeit ru-
hen, bevor im September die
neuen Pflanzen gesetzt werden
können – immerhin rund 2.400
Bodendecker, 34 Sträucher und
800 Blumenzwiebeln.
Ausführende Baufirma ist die BS
Garten- und Landschaftsgestal-
tung GmbH aus Nossen. Die
neuen Pflanzen blühen überwie-
gend in den Nuancen blau und
weiß. Somit schlagen sie einen
harmonisch farblichen Bogen zu
den charakteristischen blauen
Schwertern auf weißem Grund
der gegenüber dem Park gele-
genen Porzellan-Manufaktur.
Bereits Anfang dieses Jahres
wurden in enger Abstimmung

mit der Unteren Naturschutzbe-
hörde und dem Landesamt für
Denkmalpflege der Naturstein,
die Bronzeelemente und die
Porzellanplatte am Denkmal von
Porzellanerfinder Johann Fried-
rich Böttger (1682-1719) gerei-
nigt und instandgesetzt. Die
Bronzebüste selbst ist zudem
bereits fertig restauriert.
Ziel der Sanierung ist es, einen
passenden Schlusspunkt des
Porzellanpfades zwischen Alt-
stadt und Manufaktur zu schaf-
fen und die touristische Attrakti-
vität des Bereiches weiter zu er-
höhen.
Insgesamt belaufen sich die Kos-
ten für Restaurierung und Sanie-
rung auf 68.800 Euro. Die Maß-
nahme wird zu 80 Prozent ge-
fördert über den Europäischen
Fonds für regionale Entwicklung
(EFRE).

Baubeginn am Böttgerpark
Umgestaltung der Grünanlage gestartet

Ob als Hochzeitsbaum, Geburts-
baum, Gedenkbaum oder Pick-
nickbaum – ab sofort können Sie
Ihre ganz individuelle und blei-
bende Erinnerung an ein persön-
liches, familiäres oder betriebli-
ches Ereignis schaffen und
gleichzeitig etwas Gutes für die
Allgemeinheit tun.
Mit einer Spende von 250 Euro
können Sie, auch gemeinsam
mit Verwandten, Bekannten
oder Nachbarn, die Patenschaft
für einen bereits gepflanzten
Jungbaum in Meißen überneh-
men oder für 600 Euro das
Pflanzen eines neuen Baumes
auf dafür in Frage kommenden
städtischen Grundstücken durch
eine sogenannte Premiumpa-
tenschaft unterstützen. Solche
Neupflanzungen können bei-
spielsweise entstandene Lücken
in Straßenzügen schließen oder
bei Neuanlagen von Wohngebie-
ten und Spielplätzen als wertvol-
le Grünstrukturen integriert
werden. Sie sind zum Beispiel
auch Grundlage für den Bürger-
garten, der gerade auf dem ehe-
maligen Kohlelagerplatz im Trie-
bischtal errichtet wird.
Ihr Patenbaum bekommt ein
Schild, auf dem die Bezeichnung
des Baumes und Ihre individuel-
le Widmung graviert sind. Au-
ßerdem erhalten Sie eine Urkun-
de mit Standort und Namen des
Baumes.
Anschließende Verpflichtungen

entstehen für Sie nicht. Die
Pflanzungen und Pflege über-
nimmt die Stadt. Sie können Ih-
ren Patenbaum jederzeit besu-
chen und beobachten, wie er
wächst und gedeiht und viel-
leicht sogar „Früchte trägt“.
Wenn Ihnen augenscheinliche
Unregelmäßigkeiten an Ihrem
Patenbaum auffallen, ist Ihnen
die Stadtverwaltung für Ihren
Hinweis dankbar. So können wir
schneller reagieren und frühzei-
tig Schäden abwenden.
Es gibt zahlreiche Gründe, sich
für einen jungen Baum zu ent-
scheiden. „Bäume sind ein wach-
sendes, weit in die Zukunft rei-
chendes Symbol des Lebens. Sie
sind Lebensraum für Tiere und
Pflanzen, erhöhen die Artenviel-
falt und sind wichtige Wasser-
speicher und Schattenspender“,
so Inga Skambraks, Leiterin des
Bauverwaltungsamtes, die die-
ses Konzept mit ihrem jungen
Team erarbeitet und nun vorge-
legt hat.
Sie ist sicher, dass die Baumpa-
tenschaftsidee bei der Einwoh-
nerschaft gut ankommen wird.
„Schließlich prägen Bäume eine
lebenswerte, attraktive, grüne
Stadt und exakt dieses Ziel ver-
folgen die Meißnerinnen und
Meißner sowie zahlreiche enga-
gierte Firmen und Institutio-
nen“, spricht Skambraks aus ih-
rer Erfahrung und verweist da-
mit auf den Erfolg der seinerzeit

großen Spendenaktion für die
Wiederherstellung des Histori-
schen Ratssaals. Dieser steht
seit nunmehr 11 Jahren als mul-
tifunktional nutzbarer Raum zur
Verfügung.
„Im Zeitgeist von Klimaschutz-
plänen setzen auch wir uns da-
mit auseinander, wie wir einen
Beitrag zur CO2-Minimierung
setzen können und sehen mit
der aktiven Pflanzung von Bäu-
men einen Beitrag durch die
Schadstoffbindung. Die Pflan-
zung und Anzucht eines Baumes
kostet die Stadt über drei Jahre
ca. 950 Euro, je nach Gehölzart.
Der Beitrag von 250 Euro für ei-
nen bereits gepflanzten Baum
oder die 600 Euro für die Neu-
pflanzung eines Baumes sind da-
mit ebenfalls ein Beitrag, der
nicht nur symbolhaft ist, son-
dern faktisch die Verfügbarkeit
von Grünpflege-Geldern und da-
mit das Meißner Stadtgrün un-
terstützt“, sagt die Amtsleiterin.
„Wir sind gerade bei der Errich-
tung unseres Bürgergartens.
Wo, wenn nicht dort passen Bür-
gerpatenschaften und neu ent-
stehendes Grün perfekt zuei-
nander.“ Nach Auskunft der Lei-
terin werden in Meißen bis 2024
mindestens 1,6 Hektar Grünflä-
che entstehen und neugestaltet
werden. Diese gilt es zu pflegen
und zu unterhalten. „Wir schau-
en hier gemeinsam mit dem
Bauhof genau, wie dies geleistet

werden kann – personell und fi-
nanziell. Der Verzicht auf Grün
wegen womöglich steigender
Kosten ist jedoch keine Lösung
und so habe ich das Prinzip Hilfe
zur Selbsthilfe ergriffen und die
Idee dieser Baumpatenschaften
geboren und letztlich nach Vor-
bild einiger Städte in Deutsch-
land per Konzept ausformuliert.
Der Oberbürgermeister hat dem
Ganzen das grüne Licht gegeben
und so starten wir jetzt“, erklärt
Inga Skambraks.
Bitte beachten Sie, dass nur aus-
gewählte Bäume aus Baumschu-
len gepflanzt werden können,
da diese den besonderen Anfor-
derungen in der Stadt gerecht
werden. Private Bäume können
leider nicht gespendet werden.
Sollte ein Baum eingehen, wird
er durch die Stadt Meißen er-
setzt.

Und so geht´s

Bitte nehmen Sie Kontakt mit
dem städtischen Bauverwal-
tungsamt auf unter bauverwal-
tung@stadt-meissen.de. Wir be-
sprechen mit Ihnen den Stand-
ort, die Baumart, die gewünsch-
te Widmung sowie die Pflanz-
zeit. Wenn Sie zustimmen, wird
der Standort und der Baum für
Sie reserviert und wir teilen Ih-
nen die Kontodaten unseres
Spendenkontos sowie den Ver-
wendungszweck mit.

Nach Eingang Ihrer Spende wer-
den Widmungsschild und Zertifi-
kat erstellt.
Die Baumpflanzungen finden,
abhängig von der Witterung,
zwischen Oktober und März
statt. Mit der Pflanzung wird das
Widmungsschild montiert und
Sie erhalten per Post alle zuge-
hörigen Unterlagen zu Ihrer Pa-
tenschaft.
Ihre Spende ist gemeinnützig
und steuerlich absetzbar. Nach
Annahmebeschluss durch den
Stadtrat erhalten Sie, wenn ge-
wünscht, eine Spendenbestäti-
gung.

Spende Grüne Stadt

Sie wollen keine Baumpaten-
schaft begründen und trotzdem
unterstützen, mehr Grün in un-
sere Stadt zu bringen?
Wir freuen uns auch über eine
Spende ab 50 Euro. Diese wer-
den auf dem Spendenkonto der
Stadt Meißen gesammelt und
zum gegebenen Zeitpunkt für
verschiedenste Maßnahmen im
grünen Sektor verwendet.
Die durchgeführten Maßnah-
men, die mit Ihren Spenden fi-
nanziert wurden, werden öf-
fentlich bekannt gegeben.
Nähere Informationen zur
Baumpatenschaft sowie zur
Spende Grüne Stadt erhalten Sie
in Kürze auf www.stadt-meis-
sen.de.

Mein Patenbaum für Meißen
Spendenaktion für eine grüne Stadt
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Liebe Frau Murcek, wie waren
Ihre ersten Monate als neue
Gleichstellungs- und Senio-
renbeauftragte der Stadt Mei-
ßen, welche Themen sind
schon auf Ihrem Schreibtisch
gelandet?
Für mich war es ein sehr dynami-
scher Einstieg. Er hat nicht nur
am Schreibtisch stattgefunden,
sondern auch viel vor Ort in den
Meißner Einrichtungen und Ver-
einen, in Gesprächen mit der Se-
niorenvertretung und den Mit-
gliedern des Stadtrates sowie in
Zusammenarbeit mit den Ver-
waltungsmitarbeiterinnen und
-mitarbeitern. So durfte ich be-
reits viele Menschen kennenler-
nen und die Themen aufneh-
men, die gerade aktuell sind.
Frauentagsfeier und Senioren-
tag konnten dieses Jahr bisher
nicht wie geplant stattfinden
und so versuche ich, im 2. Halb-
jahr mit Veranstaltungen und
Angeboten neu zu starten. Da-
bei ist mir der direkte und per-
sönliche Kontakt zu allen Betei-
ligten sehr wichtig. Denn ge-

meinsam kann man viel bewe-
gen.

Können Sie uns einen kurzen
Abriss Ihres bisherigen beruf-
lichen Werdeganges geben?
Nachdem ich in Tschechien Gie-
ßereitechnik studiert habe, war
mein bisheriges Berufsleben
durch viele Stationen in einer
Gießerei geprägt. Zuletzt leitete
ich eine Abteilung zur Arbeits-
vorbereitung, die ausschließlich
mit Frauen besetzt und zudem
sehr erfolgreich war. Als weibli-
che Führungskraft in einem
männerdominierten Unterneh-
men habe ich viel praktische Er-
fahrungen im Bereich Gleichstel-
lung sammeln können. So war es
mir immer ein großes Anliegen,
meine Mitarbeiterinnen in ihren
Entscheidungen zu unterstützen
und sie zu ermutigen, sich beruf-
lich weiter zu entwickeln. Aber
auch die Wiedereingliederung
von Frauen in die Arbeitswelt
nach der Geburt eines Kindes
und die Vereinbarkeit von Fami-
lie und Beruf waren stets wichti-
ge Themen.
Für mich war dann die Zeit reif
für eine persönliche Verände-
rung. Ich habe eine neue He-
rausforderung gesucht und sie
im Meißner Rathaus gefunden.
Hier habe ich nun die Möglich-
keit, meine bisherigen Erfahrun-
gen in meine Tätigkeit als
Gleichstellungs- und Senioren-
beauftragte einfließen zu las-
sen. Und nachdem vorher Tech-
nik, Kosten und Materialqualität
im Vordergrund standen, kann
ich nun noch mehr mit und vor
allem für andere Menschen aktiv
sein und mich engagieren.

Welche Impulse würden Sie in
Ihrem Amt als Seniorenbeauf-
tragte für Meißen gerne set-
zen? Wen möchten Sie an ei-
nen Tisch bringen?
Menschen über einem bestimm-
ten Alter dürfen wir nicht pau-
schal als Senioren in einer Grup-
pe zusammenfassen. Denn wer
aktuell aus dem Arbeitsprozess
ausscheidet, bringt eine andere
Lebenserfahrung mit als Men-
schen, die dies vor 20 Jahren ge-
tan haben. Die aktuelle Umfrage
zum Leben der Generation 60+
in Meißen, welche von der Se-
niorenvertretung gemeinsam
mit dem Projekt „Gesund und
Selbstbestimmt im Alter“ des
Gesundheitsamtes Meißen ent-
wickelt wurde, haben wir des-
halb zur Beantwortung auch on-
line ins Bürgerbeteiligungspor-
tal der Stadt Meißen gestellt.
Die Bedürfnisse und Wünsche
der älteren Generation, aber
auch die Gründe für Einsamkeit
und Trauer können vielfältig
sein. Ich habe meine Eltern jah-
relang betreut. Zudem war mei-
ne Mutter Bewohnerin eines
Pflegeheims. Es macht jedoch
keinen Sinn, wenn ich mir etwas
überlege, was gut für „die Senio-
ren“ wäre. Viel mehr brauchen
wir neue Wege, um ins Gespräch
zu kommen. Deshalb hoffe ich
auf viele Antworten zu unserem
Fragebogen, damit sich daraus
zielgerichtete Angebote erge-
ben können.
Außerdem möchte ich Men-
schen ermutigen, bereits vor-
handene Angebote wahrzuneh-
men. Zusammen mit der Senio-
renvertretung werden wir in
Meißen ab September verschie-

denste Veranstaltungen anbie-
ten und möchten dabei auch
Wünsche und Vorschläge auf-
nehmen.

Welche Herausforderungen
oder Schwierigkeiten sehen
Sie in Ihrem Wirken als Gleich-
stellungsbeauftragte? Wo se-
hen Sie noch Potenzial?
Ich möchte Frauen unterstüt-
zen, selbstbewusster aufzutre-
ten und ihre Interessen sichtbar
zu machen. Wir Frauen dürfen
nicht warten, bis jemand auf uns
aufmerksam wird. So sind die
Frauen z.B. im Meißner Stadtrat
definitiv zu gering vertreten. Ich
werbe für mehr Mut, selber ak-
tiv zu werden.
Auch ist es zum Beispiel an der
Zeit, dass ein Dokument nicht
mehr in der männlichen Form
geschrieben wird und dieses
dann für alle anderen Personen
ebenso gelten soll. Es gibt For-
men der geschlechtersensiblen
Sprache, die gut akzeptierbar
sind und nicht weh tun. Dafür
werbe ich und ich denke, dass
praktische Beispiele für sich
sprechen werden.

Auf welche Highlights und Hö-
hepunkte zu den Themen
Gleichstellung und Generati-
on 60+ können sich die Meiß-
nerinnen und Meißner noch in
diesem Jahr konkret freuen?
Unter dem Motto „Mitmischen
statt Staubwischen“ findet am
26. August ein Abend im Filmpa-
last Meißen statt, auf dem ich
mich vorstellen und gern ins Ge-
spräch kommen möchte.
Mit der Überschrift „Neugierig in
Meißen – (K)eine Frage des Al-

ters“ wird es ab September re-
gelmäßig verschiedenste Ange-
bote für Erwachsene+ geben.
Damit soll Meißen weiter belebt
werden und Menschen sich aus-
tauschen können.
Im Oktober erfolgt die Vorstel-
lung der Auswertung unseres
Fragebogens „Wir die Generati-
on 60+ in Meißen“ im Sozial- und
Kulturausschuss und wer Inte-
resse an regelmäßigen Informa-
tionen zum Thema Gleichstel-
lung hat und zum Beispiel wis-
sen möchte, was es mit dem
„Zornigen Kaktus“ auf sich hat,
darf sich gern auf meiner Rat-
hausseite für den Newsletter an-
melden.

Was machen Sie in Ihrer Frei-
zeit als Ausgleich zum Ar-
beitsalltag?
Ich bin immer dabei, eine neue
Sprache zu lernen. Im Augen-
blick versuche ich es mit Spa-
nisch.
Wenn ich über etwas in Ruhe
nachdenken will, gehe ich lau-
fen. Das tue ich gern auch auf
Reisen in der ganzen Welt und
lerne so andere Kulturen ken-
nen. Wenn es sich einrichten
lässt, verbinden mein Mann und
ich eine Reise auch schon mal
mit der Teilnahme an einem
Laufwettbewerb. Aber auch das
Wandern in den Bergen ist eine
große Leidenschaft von mir.
In der Abteilung Breitensport
des Tanzteams Wilsdruff e.V.
versuche ich, die Füße im richti-
gen Takt zu setzen und mich
auch einmal führen zu lassen
(lacht).

Vielen Dank für das Gespräch!

„Gemeinsam engagiert für andere aktiv sein“
Die neue Gleichstellungs- und Seniorenbeauftragte der Stadt Meißen im Interview

Am 1. Mai dieses Jahres hat Sa-
bine Murcek ihre Arbeit als
Gleichstellungs- und Senioren-
beauftragte der Stadt Meißen
aufgenommen.

Unter diesem Motto findet am
26. August 2021 um 19 Uhr im
Kino Meißen eine Veranstaltung
für Meißnerinnen mit dem Film
Hidden Figures sowie kleinen
Überraschungen statt. Teilneh-
men können alle, die sich ange-
sprochen fühlen.
Anmeldungen unter: sabine.
murcek@stadt-meissen.de

Mitmischen statt
Staubwischen

Gemeinschaftsraum Laurentii
Baderberg 9, 01662 Meißen
Montag, 06.09.2021, 14.30 Uhr
Schnupperstunde Qigong – Ent-
spannung zur Lebenspflege
Kursleiterin: Angelika Mathiske
Montag, 06.09.2021, 16 Uhr
Gesunder Darm - gesundes Le-
ben (Vortrag)
Dozentin: Elke Göhler
Dienstag, 07.09.2021, 14 Uhr
„Die Geschichte des Gebäudes
der Laurentii (ehemaliges Druck-
haus Baderberg)“
Dozent: Rudolf Marschner
Donnerstag, 16.09.2021, 15 bis
18 Uhr
Moderne Medien – einfach er-
klärt

Großer Ratssaal/Kleiner Rats-
saal, Historisches Rathaus
Mittwoch, 08.09.2021,
15 Uhr – Modenschau
17.00 Uhr – Violoncello-Ensem-
ble „Celloforte“, Moderne und
klassische Musik
Donnerstag, 09.09.2021, 14 bis
17 Uhr
„Ordnung, Sicherheit und Ver-
kehr in Meißen“
Mittwoch, 15.09.2021, 10 Uhr
„Steuern auf die Rente“
Dozentin: Bärbel Leckscheid

Stadtarchiv
Schulplatz 5, 01662 Meißen
Montag, 13.09.2021, 14 Uhr
Präsentation Meißner Chronik

Dozent: Georg Krause
Anmeldung erbeten telefonisch
unter 03521 487 461 oder per
Mail an sabine.murcek@stadt-
meissen.de
Personenzahl begrenzt!

Meißner Hahnemannzentrum
Leipziger Str. 94 (Klosterruine
Heilig Kreuz)
Mittwoch, 15.09.2021, 14 bis
17 Uhr
„Ein kurzweiliger Nachmittag im
Klosterareal“
Anmeldungen bitte direkt beim
Meißner Hahnemannzentrum
telefonisch unter 03521 400234
oder per Mail an info@hahne-
mannzentrum-meissen.de

Busrundfahrt der besonderen
Art

Dienstag, 14.09.2021, klimati-
sierter Reisebus
Karten zum Preis von 5,00 Euro
sind im Bürgerbüro vom 06. bis
10.09.2021 erhältlich.
Personenzahl begrenzt!
Bitte informieren Sie sich zu den
Details in unseren Flyern.
Ihre Ansprechpartnerin zu allen
Veranstaltungen:
Sabine Murcek
telefonisch unter 03521 487461
per Mail sabine.murcek@stadt-
meissen.de

www.stadt-meissen.de

Neugierig in Meißen
(K)eine Frage des Alters

Veranstaltungen zumMeißner Seniorenherbst im September
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■ Mi., 18.08., 10 bis 12 Uhr + 15
bis 17 Uhr: Schreibkurs „Ein me-
gaheißer Sommer“, Kurzge-
schichten zum Lachen, Träumen
und Schwitzen – selbst geschrie-
ben mit Anleitung der Autorin
Christina Koenig, Galerie Himm-
lisch. Weitere Termine: 25.08.
und 01.09.
■ Mi.,18.08., bis Sa., 21.08., je
12 Uhr: MittagsOrgelMusik,
Dom zu Meißen
■ Do., 19.08. + Do. 02.09. je
9.30 Uhr: Ferienspiele am Burg-
berg: Vom Weinberg zum Scher-
belberg, Vergnüglicher Vormit-
tag in der Natur mit Spiel, Spaß
und Bastelei, Anmeldung erfor-
derlich unter 0174 9914509,
Sächs. Landesstiftung für Natur
und Umwelt, Domplatz
■ Do., 19.08., ab 18 Uhr: Wein-
lounge zum „Kleinen Freitag“ -
entspannte Musik und leckeren
Wein zum Feierabend, WeinEr-
lebnisWelt Meißen
■ Fr., 20.08., 17 Uhr: Romanti-
scher Abendbummel, Stadtrund-
gang mit der Meißner Bürger-
frau, Tourist-Information. Weite-
re Termine: 27.08. und 03.09.
■ Fr., 20.08., 19 bis 20.30 Uhr:
Kellergeheimnisse, Führung, Al-
brechtsburg Meissen
■ Sa., 21.08., 11 Uhr: Meißen –
Die Wiege Sachsens, Öffentliche
Stadtführung, Tourist-Informati-
on. Weitere Termin: 28.08.,
04.09. und 11.09.
■ Sa., 21.08, 13 bis 17 Uhr: Play-
ground - spannende Workshops
rund um Kunstaktionen, Yuka
Oyama verwandelt mit ihren
tragbaren Skulpturen den Park-
platz in einen spielerischen Akti-
onsraum, Kunstverein Meißen
e.V., Parkplatz rechtselbisch un-
terhalb der Eisenbahnbrücke
■ Sa., 21.08, 14 Uhr: Der kleine
Angsthase, Dresdner Figuren-
theater, Theater Meißen, Thea-
terplatz
■ Sa., 21.08 + 28.08. je 17 Uhr:
„Die Weiße Straße“ von Edmund
de Waal, gelesen von Porzellan-
künstler Andreas Ehret in sei-
nem Atelier, Görnische Gasse 6
■ Sa., 21.08, 17 Uhr: 11. Geistli-
che Abendmusik „Zeitensprün-
ge“, Dom
■ Sa., 21.08, 19 Uhr: Micha
Winklers JAZZLUST – keine
Angst, wir wollen nur spielen,
Swing-Soul-Satire mit Micha
Winkler & friends, Theater Mei-
ßen, Theaterplatz
■ So., 22.08 + Sa. 11.09. je
14 Uhr: Saubere Tatsachen – un-
terwegs mit der Bademagd, eine
„Reise“ durch die Altstadt zu
den Orten der mittelalterlichen
Bade- und Freudenhäuser, Tou-
rist-Information
■ So., 22.08, 14 bis 17.30 Uhr:
Freude am Malen – Zeichnen
und Aquarellieren in und um
Meißen mit Gundula Eichler, Ga-

lerie Himmlisch, Treff: Hotel
Knorre, Elbtalstraße 3, Anmel-
dung unter 01577 1912909
■ So., 22.08., 15 Uhr: „Im Trom-
meltakt und muxmäuschenstill“,
Kindertheater „Woffelpantof-
fel“, Entdeckungsraum-Meißen,
vor dem Tuchmachertor
■ So., 22.08., 15 Uhr: „Musik
macht gute Laune“ unterhaltsa-
mer Nachmittag mit der Enter-
tainerin Dorit Gäbler, Hofcafé &
Hoftheater zu Proschwitz
■ Di.,24.08., 18.30 Uhr: Wein-
probe mit Mariaberg-Wein-
bergstour und Winzerschmaus,
Weingut Mariaberg. Weitere
Termine: 31.08., 07.09. und
16.09.
■ Mi., 25.08., 9.30 Uhr: Ferien-
spiele am Burgberg: Vom Wein-
berg zum Scherbelberg, ver-
gnüglicher Vormittag in der Na-
tur mit Spiel, Spaß und Bastelei,
Anmeldung erforderlich unter
0174 9914509, Sächs. Landes-
stiftung für Natur und Umwelt,
Domplatz
■ Do., 26.08. + Fr. 27.08. je
18 Uhr: Tanz-Degustation, sinn-
lich bewegtes Walking Theater
mit den Landesbühnen Sachsen,
mit Tanz und Weinverkostung,
WeinErlebnisWelt Meißen
■ Sa., 27.08, 10 bis 17 Uhr + So.,
28.08, ab 13 Uhr: Flohmarkt bei
Brück & Sohn - die allerletzten
Reste fast geschenkt, Burgstra-
ße 1
■ Fr., 27.08., 19 Uhr: Gitarren-
konzert mit Julian Wolf, Wein-
gut Mariaberg
■ Fr., 27.08., 19 bis 22 Uhr:
8. Dinner in Weiß, Neugasse am
Wasserspiel
■ Sa., 28.08, 13 bis 17 Uhr: Play-
ground - spannende Workshops
rund um Kunstaktionen, Marten
Schech stellt mit seinem hybri-
den Hausgewächs Verbindung
zwischen architektonischer Bau-
kultur und dem Standort her,
Kunstverein Meißen e.V., Park-
platz rechtselbisch unterhalb
der Eisenbahnbrücke
■ Sa.,28.08., 16 Uhr: Cellicates-
sen - musikalische Leckerbissen
mit Sandra Bohrig und Beate

Hofmann, Heinrichsplatz
■ Sa.,28.08., 17 Uhr: Braumeis-
ters köstliche Biertradition, bier-
thematischer Stadtrundgang
inkl. Verkostung und Abendes-
sen, Sachsenträume mbH, Brun-
nen an der Frauenkirche
■ Sa.,28.08., 17 Uhr: Finissage
„Codes of Nature“, Meisterschü-
ler*innen-Ausstellung in Koope-
ration mit der Hochschule für
Bildende Künste Dresden, Kata-
logpräsentation und Künst-
ler*innengespräch, Kunstverein
Meißen
■ Sa.,28.08., 17 Uhr: Ikonen da-
mals und heute, Allgemeines
und Wissenswertes über Ikonen
mit Carola Mai, Galerie Himm-
lisch
■ Sa.,28.08., 19 Uhr: Sommer-
klassik und Weingenuss: Vivaldi
„Die vier Jahreszeiten“, OpenAir
Sommer-Gala mit dem Dresdner
Residenz Orchester, WeinErleb-
nisWelt Meißen
■ So.,29.08., 15 Uhr: „Die kleine
Meerjungfrau“, Puppentheater-
vorstellung, bei schönem Wet-
ter im Freien, Schlechtwetterva-
riante vorhanden, Albrechtsburg
Meissen
■ So.,29.08., 19 Uhr: Klassik im
Weinberg – ein besonderes har-
monisches Zusammenspiel,
Kammerkonzert, Meißner Wein
und Musik mit der Elbland Phil-
harmonie Sachsen, WeinErleb-
nisWelt Meißen
■ Di.,31.08., Spielplatz-Work-
shop mit Axel Schüler und der
groovenden Kiste, CajόnPerkus-
sion für Kinder,
15 Uhr Spielplatz Käthe-Kollwitz-
Park,
16.30 Uhr Spielplatz Many-Jost-
Weg
■ Mi., 01.09., 15 Uhr: Kinder er-
kunden die Stadt, spielend Neu-
es und Interessantes über die
Stadtgeschichte erfahren, Tou-
rist-Information
■ Fr., 03.09., 19 Uhr: Sommerse-
renadenkonzert mit dem Kna-
benchor Dresden, Ev.-Luth.
Kirchgemeinde St. Afra Meißen,
St. Afra Kirche
■ Fr., 03.09., 19 Uhr: Chopin und

Wein - eine musikalische Wein-
probe mit Oksana Weingardt,
inkl. 5er Weinprobe und Winzer-
schlemmerei, Hofcafé & Hof-
theater zu Proschwitz
■ Sa., 04.09., 11 Uhr: Kulinari-
scher Stadtrundgang, Meißen
nicht nur mit den Augen, son-
dern auch mit den Gaumen erle-
ben, Tourist-Information
■ Sa., 04.09. + Sa. 11.09. je
14 Uhr: Weinwanderung mit
Weinprobe, durch das zauber-
hafte Spaargebirge – Kapitel-
berg-Tour, ca. 3 Std., Weingut
Mariaberg
■ Sa., 04.09., 16 Uhr: Hannelore
Katz - Ein kleines Katzenaben-
teuer, ein Handpuppenspiel von
Volkmar Funke, Theater Meißen,
Theaterplatz
■ Sa., 04.09., 16 Uhr: Kinderge-
schichten für Jung und Jungge-
bliebene, Lesestunde für Kids
mit Tina Hopperdietzel, Pocket-
Park Görnische Gasse
■ Sa., 04.09., 19 Uhr: Boome-
râng, Acoustic Cover Songs mit
Stefan Other und Christian Cie-
plik, Theater Meißen, Theater-
platz
■ So, 05.09., 14 Uhr: Meißner
Weingeschichten, durch die Alt-
stadt auf den Spuren des Meiß-
ner Weines, Tourist-Information
■ So, 05.09., 14 Uhr: Des Win-
zers Lieblingsplätze - geheime
Ecken und Lieblingsplätze des
Winzers im Meißner Spargebirge
entdecken, geführte Wande-
rung mit 6er Weinprobe und
kleiner Überraschung für „kleine
Winzer“ ab 4 Jahre, Weinberge
der Sachs. Winzergenossen-
schaft Meißen
■ So, 05.09., 15 Uhr: Spielplatz-
konzert „Klangreise nach Un-
garn“, ein unterhaltsames und
lehrreiches Programm für kleine
und große Kinder Kinder mit
Musik von Bela Bartok, gespielt
vom Streichquintett der Elbland
Philhamonie Sachsen, Jahnhalle
■ So, 05.09., 16 Uhr: Saisoner-
öffnungskonzert: Werke von
Beethoven und Büttner, Elbland
Philharmonie Sachsen, Dom
■ So, 05.09., 17 Uhr: Konzert für

Orgel und Live-Eletronic, Ev. -
Luth. Kirchgemeinde St. Afra
Meißen, Markt
■ So, 05.09., 17 Uhr: Vernissage:
Zeit.Raum.Land, Kooperations-
ausstellung mit dem ländlichen
Kunstprojekt Offspace Kaisitz
und dem Bund bildender Künst-
ler Leipzig e.V., Kunstverein Mei-
ßen e.V.
■ Mo., 06.09., bis Sa. 11.09., je
12 Uhr: MittagsOrgelMusik,
Dom
■ Mo., 06.09., 15.30 Uhr: Wein-
Stadt-Tour, kleine Rundfahrt mit
dem Kleinbus zu den umliegen-
den Weingütern und Aussichts-
punkten, Tourist-Information
■ Di., 07.09., 10.30 Uhr: Wein-
Rad-Tour, Radeln Sie zu ver-
steckten Weingütern und Aus-
sichtspunkten rund um Meißen
mit kurzen „Verkostungs“Pau-
sen, Tourist-Information
■ Do., 09.09., 19 Uhr Ver-
korkst oder im leeren Glase hat
die Welt etwas, das mir nicht ge-
fällt, Meissner Schrammelmusik
mit Prof. Trinkmann & die ano-
nymen Alkoholiker, Spezialgast:
Maxim Korki, Firma „Ernst
Schuhmann“, Elbstraße 1
■ Do., 09.09., 20 Uhr: „Singt alte
liebe Lieder“, musikalische Vor-
lesung mit Pfarrer i.R. Friedrich
Drechsler, Johanneskirchge-
meinde Meißen, Urbanskirche
■ Sa., 11.09., 9 bis 17 Uhr: Akti-
onstag mit Kinderbaustelle, Bür-
gerstiftung Meißen, Jahnhalle
■ Sa., 11.09., 12 Uhr: Organ & Bi-
kes, Radtour mit sechs Orgel-
konzerten, mit Domkantor
Thorsten Göbel, Start: Dom
■ Sa., 11.09., ab 14 Uhr: 30. Ha-
fenstraßen-Fest, Hafenstraße
e.V.
■ Sa. 11.09., 15 Uhr: Mein Paga-
nini – Herbstreise, Auf den Spu-
ren eines Rastlosen, Florian May-
er in Wort und Ton, Heinrichs-
platz
■ Sa. 11.09., 17 Uhr: Duo
Kratschkowski, Zwei Akkordeons
– nicht mehr, nicht weniger,
Theater Meißen, Theaterplatz
■ So., 12.09., 10 Uhr: Ausstel-
lung der Ergebnisse des Kreativ-
wettbewerbes „Mein perfekter
Tag auf dem Jahnhallen-Areal“,
Jahnhalle
■ So., 12.09., 14 Uhr: Weinwan-
derung in den Proschwitzer
Weinbergen, auf den Spuren
des Weinbaus lernen Sie die Lei-
denschaft der Winzer kennen,
Tourist-Information
■ So., 12.09., 16 bis 18 Uhr: In-
terreligiöser Dialog im Rahmen
der interkulturellen Woche im
Landkreis, Diakonie Meißen, Ga-
lerie Himmlisch
■ Mi., 15.09., 16 bis 20 Uhr: Füh-
rung durch den Internationalen
Garten, Buntes Meißen-Bündnis
Zivilcourage e.V., Großenhainer
Straße 161

Veranstaltungen

Beim Literaturfest vom 10. bis 12. September wird es in der ganzen Stadt wieder Lesebühnen mit ei-
nem bunten Programm geben. Foto: Stadt Meißen
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Mit ENERGIE zumERFOLG!

30jahre.stadtwerke-meissen.de

An dieser Stelle im Amtsblatt werden Sie auch
in den folgenden Monaten interessante
Auszüge aus der Chronik der MSW finden.

Um gemeinsam mit den MSW in die vergangenen 10 Jahre zu-
rückzublicken, scschauen Sie gern bei der digitalen Chronik vor--
bei: 30 Jahre StaStadtwerke Meißen | 30 Jahre Stadtwerke Meißen 
(30jahre.stadtwerkdtwerke-meissen.de) Dort finden Sie spannende Ereig-
nisse, welche häuhäufig nicht nur die MSW, sondern ganz Meißen be-
trafen. Eines davodavon war die Umgestaltung der Umspannstationen 
und Trafokästen. VVielen sind sie bestimmt schon aufgefallen: ob der 
Angler an der ElbElbe oder der als Briefkasten getarnte Trafokasten. 
Diese Aktion solltsollte ein bisschen mehr Farbe in das ohnehin schon 
schöne Stadtbild Meißens bringen. Die MSW freuten sich über posi-
tives Feedback deeedback der Meißner über dieses Projekt.

Die vergangenen 10 Jahre mit MSW - 2011 bis 2021

MSW plant
Jubiläumsaktionen
Am 29.07.20229.07.2021 wurden wurden die Meißener
Stadtwerke GmbH 30 Jahre altJahre alt. Passend zu. Passend zu
diesem Ereignis Ereignis möchten sie damit in ihr
Jubiläumsjahr starten. starten. star Bereits Bereits beim Gassen-
zauber StraßentheaterfestivStraßentheaterfestival aßentheaterfestival vom Theater
Meißen waren die Stadtwerke vertrvertrver eten.treten.
Frisches Popcorn und Luftballons für die
Kinder erfreuten sich grKinder erfreuten sich großer Beliebtheiteuten sich großer Beliebtheit. 

Veranstaltungen
So folgt am 11. SeSeptember die 12. Neptun-Freun-
de-Ruderregatta,regatta, bebei der 2 MSW-Teams eams ins Rennen
starten.rten. r Und auch für die Besucher bietet MSW
wieder kleine Überwieder kleine Überraschungen vor Orwieder kleine Überraschungen vor Ort an.aschungen vor Ort an.aschungen vor Or
Am 11. & 12.09. veveranstaltet veranstaltet der Kulturverein lturverein Mei-
ßen e.V.. das Literaaturfestraturfest. Dabei präsentierpräsentieren äsentieren die
MSW den Poetryslaoetryslam am Samstag.Poetryslam am Samstag.
Schauen Sie dochSchauen Sie doch gern vorbei!

Literaturfr estraturfest
(MSW präsentieren

Poetryr slam am Samstag)

11. - 12.09.2021

Ruderregatta
mit MSW-Teameam

11. 09.2021

Die Meißener Stadtwerke starteten starteten star im Juli eine besonderbesondere Jubiläumsaktion für ihre Kun-
den. Wer schon immer mal mit einem Elektroauto fahren en wollte, dem bietet die MSW jetzt
die Möglichkeit dazu. In Kooperation mit fünf Meißner Autohäusern bieten die Stadtwerke
eine E-Mobil-Ausleihe. Wählen Sie über die Website wwwwww.emobil.stadtwerke-meissen.de
Ihr Wunschfahrzeug und leihen Sie es kostenfrei und unkompliziert unkompliziert unkomplizier aus. Bei einer Auslei-
he wartet auf Sie eine Martet auf Sie eine Mar  Überraschung und ein Guide. Nutzen aschung und ein Guide. Nutzen Sie auch die weiteren
Vorteile der WebApp und informieren Sie sich über die die Bedienung von E-Autos sowie die
Vorteile einer Anschaffung.

Elektrisch unterwegs mit MSW

elektrisch
PROBEFAHREN
mit MSW

100% ÖKO-Strom
emobil.stadtwerke-meissen.de

Auch in den sozsozialen Netzwerken Netzwerken ist aktuell
viel los bei MSWMSW.. So wurden wurden über Facebook
und Instagramram bbeim Vereinsvoting 5 Vereine
von den Meißnerißnern gewählt, welche durch durch die
Stadt Meißen geegeehrt geehrt geehr werden. werden. Anlässlich des 30.
Firmenjubiläums teteilt MSW zusätzlich unter den
Gewinnern eine SSpendensumme in der Höhe
von 3.000 Euro auo aufro auf. . 
Wenn Sie k Neine Neine Neuigkkeine Neuigkeiten undeine Neuigkeiten und
Aktionen von denAktionen von den MSW mehr verpassenSW
wollen, dann folgwollen, dann folgen Sie den MSW hier:SW

SW-

be-
Umspannstationen 

der 
asten. 
schon 
posi-
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Wie geht es nach diesem
schwierigen Jahr weiter in den
Meißner Schulen und Betreu-
ungseinrichtungen? Diese Frage
stand bei vielen Tagesordnungs-
punkten der Juli-Stadtratssit-
zung im Mittelpunkt. Bereits in
der Einwohnerfragestunde hat-
te Astrid Winkler, Elternspreche-
rin am Franziskaneum, zahlrei-
che Fragen dazu an die Verwal-
tung. Haben alle Schulen inzwi-
schen einen ausreichend guten
Internetanschluss, wie sieht es
mit den notwendigen Datenra-
ten aus? Wie viele Computerar-
beitsplätze und welches Equip-
ment braucht es an den Schu-
len? Wie laufen die Ausschrei-
bungen für derlei technische
Ausstattung und wer wird spä-
ter für deren Sicherheit und
Wartung verantwortlich sein?
Diese Fragen wurden im Verlauf
der Sitzung am 7. Juli durch
EDV-Leiter David Hermann be-
antwortet. Er stellte den Umset-
zungsstand zum Digitalpakt der
Bundesregierung vor. So sollen
etwa zusätzlich zu den bisher
700 PC Systemen, 440 Mobilge-
räten und 30 interaktiven Anzei-
getafeln an den Meißener Schu-
len bis zum Jahr 2023 noch 430
mobile Geräte sowie 70 Anzei-
getafeln hinzukommen. Noch
bis Oktober des laufenden Jah-
res werden zudem 240 Lehrer-
laptops ausgeschrieben. An ver-
schiedenen Schulen wird aktuell
die Netzwerktechnik weiter aus-
gebaut. Momentan liegen an
den meisten Schulen die An-
schlüsse zwischen 100 und 200
Mbit. Auf lange Sicht sollen sich
die Übertragungsraten sogar im
Gigabitbereich bewegen, so
Wirtschaftsförderer Martin
Schuster. Über das Bundesför-
derprogramm zum Breitband-
ausbau will die Stadt Meißen al-
le Schulen prioritär bis Ende
2023 entsprechend ausstatten.
Im selben Zeitraum werden alle
Schulen mit W-Lan erschlossen,

so dass der Unterricht kabellos
möglich ist. Neu: In einem ge-
meinsamen Arbeitskreis mit Fa-
milienamt und Vertreterinnen
und Vertretern der Schulen
stimmt sich die EDV künftig zu
IT-Themen ab, dort werden Be-
darfe und Lösungsmöglichkei-
ten gemeinsam erörtert.
Im Anschluss brachte der Stadt-
rat noch eine konkrete Maßnah-
me auf den Weg. Den Auftrag
für 64 interaktive Tafeln in Höhe
von 315.000 Euro vergaben die
Räte an die Firma Schröder Sys-
teme GmbH aus Dresden.

Bevölkerungsbericht
der Stadt Meißen
Ob Schulen, Eigenheimsiedlun-
gen oder Verkehrsanbindungen
– die demografische Entwick-
lung ist für viele planerische und
kommunalpolitische Erwägun-
gen ein entscheidender Faktor.
Jetzt stellten Anatoly Arkhipov
und Steffen Ehrhardt aus dem
Bauverwaltungsamt aktuelle Da-
ten und Zahlen vor. Danach be-
wegt sich Meißen in Sachen Be-
völkerungsentwicklung in einem
ähnlichen Bereich wie der Rest
des Freistaates. Obwohl die Ein-
wohnerzahlen insgesamt eher
angezogen haben – durch-
schnittlich 120 Neumeißnerin-
nen und -meißner sind jeweils in
den vergangenen Jahren hinzu-
gekommen – bleiben die Gebur-
tenzahlen eher konstant mit ei-
ner leichten Abwärtstendenz.
Das Einwohnerplus hat Meißen
demnach vor allem den Zuzüg-
lern zu verdanken. Während der
Anteil der 65- bis 80-Jährigen bis
2030 noch deutlich wachsen
und der Anteil der 0- bis 24-Jäh-
rigen zumindest stabil bleiben
wird, ist bei der Altersgruppe
zwischen 25 und 64 ein starker
Rückgang zu erwarten.
Alle Zahlen und Daten werden
auch noch einmal für die Öffent-
lichkeit aufbereitet und im Inter-
net zur Verfügung gestellt, so-

bald die neue Homepage der
Stadt Meißen verfügbar ist, ver-
sprach Oberbürgermeister Olaf
Raschke.

Stadtelternrat für Meißen
Eine Lobby für Kinder und Eltern
in Schulen und Kindertagesstät-
ten will er sein, der neue Stadt-
elternrat. Jetzt stimmten die
Stadträte einem entsprechen-
den Grundsatzpapier zu. Mehr
zur Arbeit des Stadtelternrates
erfahren Sie auf Seite 2 in dieser
Amtsblattausgabe.

Anpassung der Elternbeiträge
für die Kindertagesbetreuung
Ausführlich hatten die Stadträ-
tinnen und Stadträte im Vorfeld
zum Thema in den Fraktionen
und Ausschüssen diskutiert.
Welche Mehrbelastung ist, gera-
de in der heutigen Zeit, den El-
tern zuzumuten? Wie kann die
Stadt ihre Kosten decken ohne
gravierende Erhöhung der Bei-
träge? Nun wurde ein Kompro-
miss gefunden. Auf Grundlage
der Betriebskosten der städti-
schen Kindertagesstätten müs-
sen die Beiträge angepasst wer-
den. 3.033 Euro pro Kind und
Jahr zahlt der Freistaat, den
Rest müssen Kommunen und El-
tern gemeinsam stemmen.
Wichtig: Die Betreuung soll qua-
litativ hochwertig, mindestens
aber bedarfsgerecht sein.
Nun sollen für den Krippenbe-
reich künftig 21 Prozent Eltern-
beiträge anfallen, für Kita und
Hort jeweils 30 Prozent sowie
20 Prozent für den Hort der För-
derschule. Konkret bedeutet
das, dass zum Beispiel eine Fa-
milie für einen Krippenplatz mit
neunstündiger Betreuung mo-
natlich 272,37 Euro zahlen
muss. Für ein Kindergartenkind
liegt der Betrag bei 162,12 Euro.
Beim zweiten Kind verringert
sich dieser Betrag etwas, das
dritte Kind wird beitragsfrei be-
treut.

Anpassung der Zahl der
Kitaplätze an den sinkenden
Bedarf
Der Geburtenknick Anfang der
90er Jahre macht sich auch in
Meißen bemerkbar. In der Folge
wird es in den kommenden Jah-
ren weniger Kinder im Krippen-
und Kitaalter geben. Deshalb ist
zunächst die Schließung der oh-
nehin als befristete Lösung an-
gelegten Außenstelle der Kita
Zwergenmühle im Kaufland-
komplex im Triebischtal vorge-
sehen. Dies wird zum Sommer
2022 umgesetzt. Zudem werden
einige Plätze in der Kindertages-
pflege reduziert. Bei den freien
Trägern kann die AWO-Kita
Wichtelburg in den Bedarfsbe-
reich der Gemeinde Niederau
übergehen.

Perspektive für Wohnbe-
bauung am Kapellenweg
Zur Wohnbebauung in der stadt-
bildprägenden Lage oberhalb
des Plossen hatte es im vergan-
genen Jahr zwei Planungswork-
shops gegeben, bei denen ne-
ben Verwaltung, Planerinnen
und Planern sowie Denkmalbe-
hörde auch Vertretende des
Stadtrates beteiligt waren. In
konstruktiver Zusammenarbeit
konnte dort eine auskömmliche
Lösung gefunden werden. Ein
Punkt: eine natürliche Fassaden-
farbe, die sich gut in die Umge-
bung einpasst. Ausführliche In-
formationen zum Vorhaben sind
unter https://meissen.more-ru-
bin1.de/ im Ratsinformations-
system zu finden.

Sanierung und Erweiterung
der Questenberg-Grundschule
– aktueller Projektstand
Martin Trepte von der Firma
hpm Henkel projektmanage-
ment GmbH erläuterte in Funkti-
on des Projektsteuerers den an-
wesenden Stadträtinnen und
-räten den aktuellen Projekt-
stand zur Sanierung und Erwei-

terung der Questenberg Grund-
schule. So werden die Dachde-
cker die Restarbeiten am Altbau
demnächst abschließen. Die
Putzarbeiten im Gebäude sowie
der Umbau des Treppenhauses
sind bereits abgeschlossen. In
den Unterrichtsräumen werden
aktuell noch die Akustikdecken
angebracht. Auch die Gestal-
tung der Außenanlagen sowie
die Pflasterverlegung im Innen-
hof sind derzeit in vollem Gan-
ge. Zudem soll künftig am Über-
gang vom Erweiterungsgebäude
zum Altbau eine Kletterwand
zum sicheren Pausenausflug in
luftige Höhen einladen. Sport-
lich aktiv werden können die
Schülerinnen und Schüler sowie
auch die Meißner Sportvereine
in Zukunft zudem in der neu ge-
bauten Turnhalle, wo der Sport-
boden und die Prallwände jetzt
hergestellt wurden und die fest
installierten Sportgeräte ihren
Platz gefunden haben. Aktuell
werden noch die Fliesen im Sani-
tärbereich der Sporthalle ver-
legt. Trotz einer fünf monati-
gen, pandemiebedingten Verzö-
gerung der Hochbauarbeiten in
Verbindung mit Lieferengpäs-
sen und Personalmangel bei den
beteiligten Bauunternehmen
könne der Nutzungsbeginn zum
zweiten Schulhalbjahr
2021/2022 eingehalten werden,
versicherte Martin Trepte vom
Team der Projektsteuerung.

Jahresabschlüsse der
städtischen Unternehmen
In seiner aktuellen Sitzung be-
willigte der Stadtrat die Jahres-
abschlussberichte 2020 der
Stadtentwicklungs- und Erneue-
rungsgesellschaft SEEG Meißen
und SEEG Service sowie des
Theaters Meißen und erteilte
den Aufsichtsräten für das Ge-
schäftsjahr 2020 Entlastung.
Weitere Informationen sind im
Ratsinformationssystem abruf-
bar.

Aus dem Stadtrat vom 7. Juli

Bildung, Bevölkerungsentwicklung und Digitalisierung im Fokus

Öffentliche Auslegung zum
Entwurf der Neufassung der
Baumschutzsatzung der Gro-
ßen Kreisstadt Meißen gemäß
§ 20 Abs. 2 i.V.m. § 20 Abs. 12

SächsNatschG

Die Große Kreisstadt Meißen be-
absichtigt die Neufassung der
Satzung zum Schutz von Bäu-
men (Baumschutzsatzung), um
diese an das geänderte Sächsi-
sche Naturschutzgesetz anzu-
passen.

Der Entwurf zur Neufassung der
Baumschutzsatzung der Großen
Kreisstadt Meißen liegt im Zeit-
raum

vom 13.09.2021 bis
einschließlich 14.10.2021

im Verwaltungsgebäude der
Stadtverwaltung Meißen (Leipzi-
ger Straße 10, 01662 Meißen,
Erdgeschoss Foyer rechts) wäh-
rend folgender Dienstzeiten öf-
fentlich aus:
Montag, Mittwoch, Donnerstag
von 8 bis 12 Uhr und 13 bis
16 Uhr, Dienstag von 8 bis 12

Uhr und 13 bis 18 Uhr, Freitag
von 8 bis 12 Uhr.
Während der Auslegungsfrist
können zu diesem Entwurf von
jedermann Bedenken und Anre-
gungen zur Niederschrift er-
klärt, schriftlich (Stadt Meißen,
Bauverwaltungsamt, Markt 1,
01662 Meißen) oder per Mail an
bauverwaltung@stadt-meis-
sen.de vorgebracht werden.
Der Inhalt dieser Bekanntma-
chung und der Entwurf der
Baumschutzsatzung sind im
oben genannten Zeitraum im In-

ternet unter https://buergerbe-
teiligung.sachsen.de/ einsehbar.
Werden Stellungnahmen nicht
während der Auslegungsfrist ab-
gegeben, können diese bei der
Beschlussfassung über die
Baumschutzsatzung unberück-
sichtigt bleiben, sofern die Ge-
meinde deren Inhalt nicht kann-
te und nicht hätte kennen müs-
sen und deren Inhalt für die
Rechtmäßigkeit des Bebauungs-
planes nicht von Bedeutung ist.
Ein Antrag nach § 47 der Verwal-
tungsgerichtsordnung (VwGO)

ist unzulässig, soweit mit ihm
Einwendungen geltend ge-
macht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen der Ausle-
gung nicht oder verspätet gel-
tend gemacht wurden, aber hät-
ten geltend gemacht werden
können.

Meißen, den 4. August 2021

Olaf Raschke

Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
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Mobilität und Verkehr tangieren viele Aspekte des täglichen Lebens in Meißen. Sie
sind von gesellschaftlichen, politischen aber auch wirtschaftlichen Veränderungspro-
zessen bestimmt und stehen in komplexen Zusammenhängen zueinander. Besonders
Themen des Klimaschutzes, moderner Verkehrsangebote, einer nachhaltigen Ver-
kehrsmittelwahl und einer krisensicheren Mobilitätsgestaltung rücken dabei immer öf-
ter in den Mittelpunkt öffentlicher und politischer Diskussionen. Die Zukunft des Ver-
kehrs ist abhängig von zahlreichen verkehrsfremden Einflüssen und auch die Mobili-
tätsentwicklung steht vor vielen Herausforderungen.

In diesem Zusammenhang erscheint es essenziell, ein breites Verständnis für die Be-
griffe Mobilität und Verkehr zu entwickeln und die Mobilität der Stadt Meißen näher
zu beleuchten. Beides beschreibt Unterschiedliches, weswegen Mobilität nicht mit
Verkehr gleichzusetzen ist. Während Verkehr den funktionalen und instrumentellen
Charakter aber auch systembezogenen Ortsveränderungsprozess von Personen und
Gütern beschreibt, ist Mobilität als Grundbedürfnis zu verstehen und fokussiert sich
primär auf den Menschen. Aus Mobilitätsbedürfnissen entsteht der Verkehrsbedarf
und eine marktwirksame Verkehrsnachfrage. Im Konkreten drückt sie den individuel-
len Wunsch, die Ursache, die Bereitschaft und den Zweck einer Ortsveränderung aus
und beschreibt die Beweglichkeit von Personen und Gütern im geografischen Raum.
Das langfristige Ziel moderner Verkehrsplanung ist daher eine nachhaltige krisensiche-
re Sicherung der Mobilität bei gleichzeitiger Reduzierung negativer Verkehrseffekte
im Hinblick auf ökologische und sozialräumliche Auswirkungen, hohe Ressourcenver-
bräuche oder die steigende Flächeninanspruchnahme und -versiegelung. Daher das
Leitbild: Eine bedürfnisgerechte Mobilität für alle Personengruppen mit gleichzeitig
weniger Verkehr.

Um konkrete Aussagen über u.a. Wegzwecke, Nutzungshäufigkeiten der verschiede-
nen Verkehrsmittel oder auch Sharingangebote treffen zu können, wurden die reprä-
sentative Erhebungsreihe „Mobilität in Städten – SrV“, die im Fünfjahresturnus von der
Professur für integrierte Verkehrsplanung und Straßenverkehrstechnik der TU Dres-
den durchgeführt wird, genutzt. SrV steht für „System repräsentativer Verkehrserhe-
bungen“ und ist neben der bundesweiten Erhebung „Mobilität in Deutschland (MiD)“
eine der bedeutsamsten Analysen zum täglichen Verkehrs- und Mobilitätsverhalten
der Menschen in Sachsen.

Hierzu fand am 6. Mai 2021 unter dem Motto „Multi, Modal, Mobil – Aber wie?“ die di-
gitale Auftaktveranstaltung der TU Dresden zur nächsten Erhebungsreihe „Mobilität in
Städten – SrV 2023“ statt. Im Jahr 2023 findet turnusmäßig der nächste Erhebungs-
durchgang statt. Unter der Federführung des VVO und ohne städtische Kostenbeteili-
gung wird die Stadt Meißen erneut mit einer repräsentativen Stichprobe von 500
Haushalten befragt.

Besonders relevante Erhebungskategorien stellen der Modal-Split (Aufteilung der Ver-
kehrsnachfrage auf die Verkehrsmittel, bezogen auf Verkehrsaufkommen und -leis-
tung), die Monomodalität (Nutzung eines Verkehrsmittels innerhalb eines definierten
Zeitabschnitts) und Multimodalität (Nutzung mehrerer Verkehrsmittel innerhalb eines
definierten Zeitabschnitts), Fahrzeugausstattung und Verkehrsmittelwahl nach Entfer-
nungsklassen dar.

Modal-Split

Mono- & Multimodalität

Fahrzeugausstattung

Verkehrsmittelwahl nach Entfernungsklassen

Die Ergebnisse der bisherigen Datenerhebung sind zusammenfassend dargestellt. Die
zentralen Mobilitätskennwerte der Stadt Meißen sind hinsichtlich der Wegehäufigkei-
ten über die Jahre grundsätzlich konstant geblieben. Schlussfolgernd sind die Meißne-
rinnen und Meißner nicht mehr unterwegs, sondern länger im Hinblick auf die Ver-
kehrsleistung bei zunehmender Nutzung des Motorisierten Individualverkehrs (MIV).
Dieser stellt die primäre Verkehrsmittelwahl dar, obwohl insbesondere bei kurzen Ent-
fernungsklassen starke Potenziale für einen Modal-Shift auf klimafreundliche Ver-
kehrsmittel und somit eine nachhaltige Nahmobilitätsgestaltung bestehen. Entspre-
chend sind die verkehrlichen Problemlagen im städtischen Verkehrsnetz nicht aus-
schließlich auf Durchgangs- und Pendlerverkehre im übergeordneten klassifizierten
Straßennetz zurückzuführen, sondern auch auf die allgemein steigende Pkw-Ausstat-
tung und starke Motorisierung der städtischen Haushalte. Der verkehrsleistungsbezo-
gene Modal-Split ist deutlich stärker durch den MIV dominiert als verkehrsaufkom-
mensbezogen und mit 49 Prozent ist genau die Hälfte der Meißnerinnen und Meißner
ausschließlich mit dem Pkw unterwegs. Somit verbergen die Hauptverkehrsmittel
wichtige Informationen zur Verkehrsmittelwahl bzw. zur Ausprägung der Meißner
Multimobilität. Dennoch sind positive Trendentwicklungen, insbesondere im Radver-
kehr, zu beobachten. Mittlerweile werden 15 Prozent aller aufkommensbezogenen
Ortsveränderungen im Binnen- und 12,4 Prozent im Gesamtverkehr mit dem Fahrrad
absolviert. Damit liegt Meißen in der Referenzgruppe der Städte mit hügeliger Topo-
graphie an zweiter Stelle. Insbesondere sind Elektrofahrräder auf dem Vormarsch und
werden die Verkehrsplanung und -raumgestaltung der Stadt neben Barrierefreiheit in
den kommenden Jahren stark beeinflussen. Mit dem System repräsentativer Ver-
kehrsbefragungen (SrV) der TU Dresden konnten erstmalig Erkenntnisse zum Mobili-
tätsverhalten im gesamten Stadtgebiet Meißens gewonnen und vergleichbar gemacht
werden.
Die einzelnen Sonderauswertungen und Datentabellen zum Forschungsprojekt „Mobi-
lität in Städten – SrV (2008, 2013, 2018)“ liegen im Bauverwaltungsamt vor und kön-
nen bei Interesse eingesehen werden. Für vertiefende Informationen und Erklärungen
zu den einzelnen Erhebungsthemen wie Modal Split oder Mono- und Multimodalität
für die Stadt Meißen steht das SG Stadtplanung Moblität (Verkehr / Klima) gerne zur
Verfügung. Die Kontaktdaten finden Sie unter www.stadt-meissen.de.

Zusammenfassung des Mobilitätsberichts

Abb. 5: Verteilung der Verkehrsmittel pro Entfernungsklasse (Quelle: Eigene Dar-
stellung auf Grundlage des Forschungsprojekts „Mobilität in Städten – SrV 2018“, TU
Dresden)

Abb. 3: Mono- und multimodale Personengruppen in der Stadt Meißen (Quelle: Eige-
ne Darstellung auf Grundlage des Forschungsprojekts „Mobilität in Städten – SrV
2018“, TU Dresden)

Abb. 2.: Modal-Split im Binnen- und Gesamtverkehr für die Stadt Meißen (Quelle: Ei-
gene Darstellung auf Grundlage des Forschungsprojekts „Mobilität in Städten – SrV
2018“, TU Dresden)

FAHRZEUGAUSSTATTUNG DER HAUSHALTE Absolut
(Fahrzeuge je 1.000 Haushalte)

Privat-Pkw 960

Dienst-Pkw 120

Motorisierte Zweiräder 120

Fahrräder konventionell 1.570

Elektrofahrräder 90
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Abschlussklassen
spenden
Im Rahmen der feierlichen Zeug-
nisausgabe im Theater Meißen
folgten die Eltern, Lehrer und
Absolventen der Abschlussklas-
sen 9 und 10a dem Aufruf der
Orchesterklasse 10a gern und
füllten die Trichter der Blech-
blasinstrumente an den Ein-
gangstüren. Für die Flutopfer in
Nordrhein-Westfalen und Rhein-
land-Pfalz kamen 210 Euro zu-
sammen.
Wir Meißner haben die Hilfsbe-
reitschaft, die uns 2002 entge-
gengebracht worden ist, nicht
vergessen und werden den Be-
trag umgehend auf eines der
Spendenkonton überweisen.
Auch im neuen Schuljahr, kün-
digte die Orchesterleiterin Frau
Eichhorn an, soll mit einem Kon-
zert der Bläserklassen Geld ge-
sammelt werden für die Men-
schen an Ahr, Weser, Ruhr und
Rhein.

Berufsorientierung
unter Pandemie-
bedingungen
In den letzten Wochen des
Schuljahres 2020/21 besuchten
die Schülerinnen und Schüler
der 8. und 9. Klassen der Trie-
bischtalschule Meißen die Werk-
stätten im BBZ Meißen. Im Vor-
feld entschieden sich die Schüle-
rinnen und Schüler für zwei Be-
rufsfelder, die sie in dieser Wo-
che besuchen wollten.
Der Bereich der Elektrotechnik
beinhaltete das Löten von Bau-
teilen und die Anfertigung einer
Doppelblinkeranlage nach ei-
nem Bauplan. Im Berufsfeld
Farbtechnik und Raumgestal-
tung erstellten alle einen Farb-
kreis und lernten verschiedene
Arten, um einen Hintergrund zu
gestalten. Die Jugendlichen, die
sich in Hotel- und Gaststättenbe-
rufen umsehen wollten, kochten
in Gruppen die unterschiedlichs-
ten Gerichte. Viel Interesse

weckte bei den Schülerinnen
und Schülern das Berufsfeld So-
ziales und Pflege. Sie erhielten
einen Einblick in die vielseitigen
und auch sehr anspruchsvollen
Tätigkeiten eines Pflegeberufes.
Als krönendes Projekt erarbeite-
te die Schülergruppe eine Mot-
to-Woche für den Kindergarten
und stellte die Ideen im Kurs

vor. Im Bereich Bautechnik wur-
de zuerst mit Hilfe von Baukäs-
ten der anstehende Arbeitsauf-
trag umgesetzt, anschließend
wagten sich die Schüler an das
Setzen einer Mauer mit Mörtel
und an den Aufbau einer Tro-
ckenmauer. Aber auch der Be-
reich der Wirtschaft und Verwal-
tung wurde durch die Kollegen

und Kolleginnen am BBZ den
Schülerinnen und Schülern nä-
hergebracht. Es galt hier, die
Gründung einer Firma zu simu-
lieren, Möglichkeiten der Vor-
stellung eines Unternehmens zu
testen und Rechnungen zu er-
stellen. Wie ein Lager aufgebaut
ist oder wie man kommissio-
niert, wurde im Berufsfeld Lager
und Logistik vermittelt.
Alle Werkstücke, die die Schüle-
rinnen und Schüler angefertigt
haben, durften sie mit nach Hau-
se nehmen. Alle Beteiligten ha-
ben viele Erfahrungen gesam-
melt und konnten die eigenen
beruflichen Vorstellungen mit
der Realität abgleichen.
Auch die Klassenstufe 7 führte
ihre Potentialanalyse im BBZ
Meißen durch, um erste Einbli-
cke in die beruflichen Tätigkei-
ten zu erhalten.
Ein großes Dankeschön an das
BBZ Meißen sagt das BO-Team
im Namen der Triebischtalschule
Meißen.

Neues aus der Triebischtal-Oberschule

Auftritt der Orchesterklasse 10a im Rahmen der feierlichen Zeug-
nisausgabe. Foto: Triebischtal-Oberschule

Die Stadt Meißen stellt jährlich
in ihrem Haushalt finanzielle
Mittel für die Unterstützung der
Vereinstätigkeit bereit. So konn-
ten sich auch 2021 Meißner Ver-
eine über die dringend benötig-
ten Fördermittel freuen. Die
Entscheidung über die Vertei-
lung des Geldes in diesem Jahr
hat der Sozial- und Kulturaus-
schuss in seiner Sitzung am 17.
Mai 2021 getroffen. Oberbür-
germeister Olaf Raschke über-
brachte persönlich in den ver-
gangenen Wochen einige der
Bescheide.

Sportvereine
Von einer finanziellen Unterstüt-
zung für Sportvereine in Höhe
von 2.000 Euro profitieren in
diesem Jahr die Rollsportlerin-
nen und -sportler des Speedska-
te-Club Meißen e. V. Neben dem
normalen Training für Jung und
Alt gilt der Verein auch als aner-
kannter Stützpunkt für Nach-
wuchstalente, welche er an das
Wettkampfgeschehen heran-
führt. Mit einer Summe von 300
Euro wird in diesem Jahr außer-
dem die Albis Colonia Ruderge-
sellschaft Meißen e. V. bedacht.
Der Verein unterstützt Mann-
schaften, die an den Benefiz-Re-
gatten „Rudern gegen Krebs“
2021 in verschiedenen deut-
schen Städten, darunter in Dres-
den, teilnehmen.
Zudem erhielt der Meißner Ru-
derclub „Neptun“ 1882 e. V. An-

fang Juli einen Fördermittelbe-
scheid in Höhe von 700 Euro. Er
möchte damit das Volksfest für
kleine und große Ruderbegeis-
terte finanziell unterstützen, das
anlässlich der 12. Neptun-Freun-
de-Ruderregatta voraussichtlich
am 11. September 2021 stattfin-
det.
Besonders in Sachen Talentför-
derung hat sich der VfL Meißen
e. V. in den letzten Jahren einen
Namen gemacht, seit 2017 so-
gar als offizieller Talentstütz-
punkt. Seit dem Neustart des
Frauenteams Elbehexen 2020 in
der Spielgemeinschaft SG Mei-
ßen Riesa geht es auch für den
Traditionshandballverein insge-
samt noch steiler bergauf. Mit
einer Förderung von 5.000 Euro
unterstützt die Stadt Meißen die
Arbeit des Vereins.

Lebenshilfe Meißen
Einen Fördermittelbescheid in
Höhe von 10.000 Euro übergab
Oberbürgermeister Olaf Rasch-
ke jetzt an den Verein Lebenshil-
fe Meißen e. V. für das Projekt
„Integrativer Freizeitreff“.
Die Lebenshilfe Meißen startete
im Jahr 2007 mit dem Integrati-
ven Freizeittreff, um vor allem
für geistig und körperlich behin-
derte Menschen auch nachmit-
tags Angebote zur Freizeitge-
staltung zu schaffen. Gemäß
dem Motto des Vereins „Es ist
normal, verschieden zu sein“
sind zugleich Personen jeden Al-

ters ohne Behinderung willkom-
men. Damit soll ein gegenseiti-
ges Verständnis geschaffen wer-
den.
„Dass wir in diesem Jahr mit
dem vollen beantragten Betrag
unterstützt werden, zeigt uns,
dass wir auf einem guten Weg
sind und unsere Arbeit in der
Stadt anerkannt wird“, so Le-
benshilfe Geschäftsführer Mat-
thias Christoph.
Bei Aktivitäten, wie dem Besuch
einer Open-Air-Veranstaltung
oder des Meißner Wellenspiels,
Bastel- und Kochnachmittagen
und anderen Unternehmungen,
können die Besucherinnen und
Besucher ihre Erfahrungen aus-
tauschen und voneinander ler-
nen.

Institutionelle Förderung
für DLRG
Nicht nur für das immer wieder
vom Hochwasser betroffene
Meißen ist das Engagement der
Deutschen Lebensrettungsge-
sellschaft unverzichtbar. Über
eine Vereinbarung gewährt die
Stadt Meißen dem Verein DLRG
im Rahmen der institutionellen
Förderung in Form einer Festbe-
tragsfinanzierung eine finanziel-
le Unterstützung bei den Sach-
kosten in Höhe von 10.000 Euro.
Die DLRG Niederes Elbtal e. V.
betreibt Prävention, indem sie
über die Gefahren im und am
Wasser aufklärt und sich in der
Schwimm- und Rettungs-
schwimmausbildung einsetzt.
Eine zusätzliche Unterstützung

kann der Verein dieses Jahr be-
sonders gut gebrauchen, nach-
dem die Erstschwimmerausbil-
dung ebenso wie das Training
der Lebensretter aufgrund der
aktuellen Lage lange Zeit aus-
setzen mussten.

Zudem sind die Mitglieder eh-
renamtlich vor allem in den Be-
reichen Bootwesen, Strömungs-
rettung und der Wasserrettung
aktiv.

Übrigens: Die Rettungsschwim-
mer sind ständig auf der Suche
nach engagiertem Nachwuchs.
Wer mitmachen möchte, meldet
sich einfach unverbindlich unter:
geschaeftsstelle@dlrg-meis-
sen.de

Unterstützung für Meißner Vereine

Oberbürger-
meister Olaf
Raschke mit
Handballnach-
wuchshoff-
nung Anna Jo-
lina Ettrich
und der Leite-
rin des Talent-
stützpunktes
Gundula
Bleul.
Foto: Stadt Meißen
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„Achtung. Kamera läuft!“ – So
hieß es Mitte Juni im Meißner
Stadttheater, denn Mädchen
und Jungen der Pestalozzi-
Oberschule standen vor der Ka-
mera. Kein zweites Mal wollten
die Kinder und Jugendlichen auf
eine Theaterinszenierung ver-
zichten. Schon vergangenes
Schuljahr wurde pandemiebe-
dingt statt einer Theaterauffüh-
rung ein Hörspiel erstellt. In die-
sem Jahr stand nun „Des Kaisers
neue Kleider“ bereits für Mai im
Spielplan. Viel Fleiß beim Lernen
der Texte, beim Erarbeiten von
Tanzchoreografien, bei der Kos-
tümgestaltung und bei Filmpro-
duktionen hatten alle beteilig-
ten Schülerinnen und Schüler
der Musik-Theater-Medienklas-
sen, des Chores und der Wahl-
bereiche bis Dezember an den
Tag gelegt.

Durch das Ganztagsangebot wa-
ren Kostüme und Requisiten er-
stellt und gekauft worden. Und
dann kam die lange Zeit des
Stillstandes. Optimismus war
zwar die Devise, aber die Reali-
tät ließ bald Ernüchterung auf-
kommen. Denn obwohl einige
Theaterproben zwischendurch
sogar digital mit Videokonferen-
zen durchgeführt worden wa-
ren, stand nach dem erneuten
Schulstart bis vor kurzem nur ein
Wechselmodell zur Verfügung,
bei dem nie alle Spielerinnen
und Spieler anwesend sein
konnten und durften. Bereits im
März hatten die agierenden Leh-
rerinnen versucht, die Inszenie-
rung auf Juli zu verschieben.
Doch realistisch betrachtet fehl-
te zu viel gemeinsame Proben-
zeit, weshalb nun erneut an die
Langzeitkooperation mit dem

MPZ-Meißen angeknüpft wurde.
Die Aufführung im Theater wur-
de zwar abgesagt, aber es be-
stand trotzdem die Möglichkeit,
große Szenen vor Ort zu drehen.
Vielen Dank dem Meißner Thea-
ter! So stehen nun bereits seit
einiger Zeit immer mal wieder
Kinder und Jugendliche auch in
der Pesta vor der Kamera, wo
Sequenzen festgehalten wer-
den, Spielszenen gefilmt wer-
den. Das MPZ hilft beim Schnei-
den, was teilweise sogar einer
Puzzlearbeit gleicht. Vielen
Dank an Herrn Werning vom
MPZ! Alle Beteiligten aber auch
neugierige Eltern, Schülerinnen
und Schüler, Lehrerinnen und
Lehrer sind auf das Endergebnis
gespannt, was ähnlich einer
Theateraufführung im Herbst in
der Aula vorgeführt werden soll.
Wir freuen uns darauf!

Pesta wieder im Theater

Die Pestaloz-
zi-Oberschüle-
rinnen und
-schüler bei
der Theaterin-
szenierung
„Des Kaisers
neue Kleider“.

Foto: Pestalozzi-

Oberschule

Gute Nachrichten für alle, die ak-
tuell noch nach einem Ausbil-
dungsplatz für das kommende
Lehrjahr in Meißen suchen –
Kurzentschlossene können sich
auch unmittelbar vor dem Start
am 1. September noch für eine
Ausbildung in einem Meißner
Betrieb bewerben. In Unterneh-
men unterschiedlichster Größe
sind zum Beispiel noch Ausbil-
dungsplätze in den Berufsrich-
tungen Koch/Köchin, Raumaus-
statter, Pflegefachmann/frau
oder Industriekeramiker und -ke-
ramikerin verfügbar.
Trotz ausgiebiger Werbung um

qualifizierte Nachwuchskräfte
suchen die städtischen Unter-
nehmen weiterhin dringend
nach motivierten neuen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern.
Eine Übersicht der gemeldeten
Ausbildungsplätze ist abrufbar
auf Portalen wie AIR Meißen,
der Bundesagentur für Arbeit
oder der Internetseite des Land-
kreises.
Auch die Wirtschaftsförderung
steht unter wirtschaftsfoerde-
rung@stadt-meissen.de
für Fragen rund um das Thema
Ausbildung in Meißen zur Verfü-
gung.

„Last Minute“ Chancen bei der
Berufswahl

Noch freie Ausbildungsplätze in Meißen
verfügbar

Am 27. und 28. August findet
auf dem Areal des Wellenspiels
(Caravanbereich) ein Freiluftkino
statt. Die Besucherinnen und
Besucher können sich auf insge-
samt fünf Filme unter freiem
Himmel freuen. Wie es sich für
ein Picknickkino gehört, muss
das Publikum selber Sitzgele-
genheiten wie Klappstühle oder
Decken sowie Snacks und Ge-
tränke mitbringen. Für das rich-
tige Kinoflair sorgt eine Pop-
cornmaschine vor Ort. Organi-
siert wird die Veranstaltung vom
Jugendstadtrat der Stadt Mei-
ßen, dem Freizeitbad Wellen-
spiel sowie dem Filmpalast. Der
Eintritt ist kostenfrei.
Das Freiluftkino wird durch die
Kulturförderung im Rahmen der
„Heißzeit – Meißner Kultursom-

mer 2021“ umgesetzt. Auch die
Sparkasse Meißen , die Meiße-
ner Stadtwerke, und Teppich-
Schmidt unterstützen die Veran-
staltung.
Heißzeit – der Meißner Kultur-
sommer wird im Programm Kul-
tursommer 2021 durch die Be-
auftragte der Bundesregierung
für Kultur und Medien (BKM) mit
Mitteln aus NEUSTART KULTUR
gefördert.

Programmübersicht
Freitag, 27. August 2021
17 Uhr „Känguru Chroniken“
20.30 Uhr „Die Welle“
Samstag, 28. August 2021
14 Uhr „Hotel Transsylvanien“
17 Uhr „Der Ballon“
20.30 Uhr „Der Junge muss an
die frische Luft“

Freiluftkino in Meißen

Kinoerlebnis unter freiem Himmel im Wellenspiel. Foto: Robin Geyer

Zeit, Ort und Tagesordnung der öffentlichen Sitzungen des Stadtrates und seiner Ausschüsse werden in
den Schaukästen am Rathaus der Stadt Meißen, Markt 1, Außenfront Burgstraße sowie vor der Johan-
nesschule, Dresdner Straße 21, linkes Grundstücksteil für die Dauer von mindestens sieben Tagen orts-
üblich bekanntgegeben. Vorstehende Sitzungen sind gemäß § 37 Abs. 1 SächsGemO öffentlich, jedoch
sind aus Gründen des Gesundheitsschutzes nur eingeschränkte Kapazitäten im Zuhörerbereich verfüg-
bar. Sie können die Sitzungen im öffentlichen Livestream unter https://www.stadt-meissen.de/
11148.html mitverfolgen. Die Dokumente zu den Sitzungen finden Sie auf der Internetseite der Stadt
Meißen http://www.stadt-meissen.de unter der Rubrik Stadtrat/Ratsinformationssystem.

Terminkalender der öffentlichen Sitzungen des
Stadtrates und seiner Ausschüsse im

August/September

Termin Beginn Gremium Sitzungsort

25.08. 17 Uhr Stadtrat Rathaus, Markt 1,
Großer Ratssitzungssaal

13.09. 17 Uhr Sozial- und Kulturausschuss Rathaus, Markt 1,
Großer Ratssitzungssaal

14.09. 17 Uhr Stadtentwicklungsausschuss Rathaus, Markt 1,
Großer Ratssitzungssaal

15.09. 17 Uhr Verwaltungsausschuss Rathaus, Markt 1,
Großer Ratssitzungssaal

29.09. 17 Uhr Stadtrat Rathaus, Markt 1,
Großer Ratssitzungssaal
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Dieser Sommer ist dem Meißner
„Wellenspiel“ geradezu auf den
Leib geschnitten. Denn hier fin-
den Bade- und Erholungswillige
selbst bei Regenwetter alles,
was das Herz begehrt. Neben
Schwimmvergnügen im Sport-
becken oder dem Attraktionsbe-
reich samt 85 Meter Riesenrut-
sche bietet das „Wellenspiel“
auch außerhalb des Wassers
Spaß für Jung und Alt. Der groß-
zügige gestaltete Außenbereich
mit Liegefläche bietet den idea-
len Ort zum Entspannen. Dieje-
nigen, die es sportlich mögen,
kommen auf der Extrafreifläche
mit Beachvolleyball- und Bad-
mintonfeld voll auf ihre Kosten.
Wer nicht nur entspannen, son-
dern gleichzeitig noch etwas für
seine Gesundheit tun möchte,
dem sei das beheizte Solebe-
cken mit 34 Grad Wassertempe-
ratur empfohlen.
Und wer kurzfristig mehrere Ta-
ge bleiben möchte - kein Pro-
blem. Denn auch Caravaning ist
im „Wellenspiel“ möglich.
■ Aktuelle Informationen über
Angebote und Regeln unter
www.wellenspiel.de

Lebensfreude pur im Wellenspiel
Baden, Erholen, Caravaning, Sport, Spaß: Im Freizeitbad gibt es für alles ungeahnte Möglichkeiten

Spaß im Wasser, aber auch in den Außenbereichen - dafür ist das „Wellenspiel“ die beste Adresse. Und das nicht nur in den Ferien. (Foto:
Claudia Hübschmann)

Modern und komfortabel - mit Fußbodenheizung, 
Aufzug, Lademöglichkeit für E-Auto u.v.m.

Meißen • Zaschendorfer Str. 38

Wohnen im Quartier „K2“
mit Blick in den grünen Innenhof

                       - Licht-
                 durchflutete
            3-Raum-Wohnung
       mit ca. 94 m² Wfl.
- kurzfristig anmietbar

     

                 
                      - Terrasse
               - Fußbodenheizung          
          - barrierefreier Zugang
      - Sonnenschutz
 - Videosprechanlage
 - Highspeed-Internet bis - Highspeed-Internet bis
 1.000 Mbit/s möglich
 - Tiefgaragenstellplatz
 mit Lademöglichkeit für
 E-Auto vorhanden

Energiebedarf 51,5 kWh, Energieeffizienzklasse B, Fernwärme, Baujahr 2019
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In den Straßen und Gassen der
Porzellan- und Weinstadt Mei-
ßen atmet man auf Schritt und
Tritt Geschichte. Die alten Ge-
mäuer bergen so manches Ge-
heimnis und machen neugierig
auf ihre bewegte Vergangen-
heit.
Am Tag des offenen Denkmals
haben Besucherinnen und Besu-
cher traditionell die Gelegen-
heit, mit fachkundiger Beglei-
tung auf Entdeckungsreise
durch die historischen Bauwerke
zu gehen.
In Meißen werden in diesem
Jahr u.a. folgende Objekte ge-
zeigt:
- Baderberg 9 / Lorenzgasse 5
und 5a (Laurentii Residenz)

- Alte Ziegelei (Rotes Haus),
(Nachnutzung Gebäudebe-
stand, Ringofen, Gesamtanla-
ge)

- Leipziger Straße 1 und Markt-
gasse 12

- Jahnhalle Schreberstraße
37 / Justusstufen (Ergebnis
bürgerschaftlichen Engage-
ments)

- Görnische Gasse 38
- Rote Stufen 3 (Restauratorin
Andrea Rabich wird in ihre
Arbeit einführen)

Das vollständige Programm ist
zeitnah unter www.stadt-meis-
sen.de veröffentlicht.
In Führungen berichten Denk-

malpfleger an konkreten Bei-
spielen von den Aufgaben und
Herausforderungen ihres Be-
rufs. Archäologen, Restaurato-
ren und Handwerker demons-
trieren Arbeitsweisen und -tech-
niken und lenken den Blick auf
Details, die einem ungeschulten

Auge verborgen bleiben.
Das gesamte Programm zum
Tag des offenen Denkmals gibt
es unter https://www.tag-des-
offenen-denkmals.de/.

Hintergrund:
Über 7.500 historische Stätten
öffnen jedes Jahr kostenfrei
beim Tag des offenen Denkmals
und begeistern Millionen von
Besuchern. Ganz nach dem Mot-
to Kultur für alle erhaschen
Jung und Alt, Experten und Lai-
en, Familien und Einzelgänger
Einblicke in sonst nicht zugängli-
che Innenräume. Tauchen auch
Sie ab in Welten, die sich vom
Alltag unterscheiden. Erkunden
Sie ein Gebäude, das Sie sooft in
der Eile links liegen gelassen ha-
ben. Denn jedes Denkmal ist ein
wahrer Wissensspeicher und
birgt sein ganz eigenes Geheim-
nis.
Wenn zum bundesweiten Tag
des offenen Denkmals jedes
Jahr am zweiten Sonntag im
September historische Bauten
und Stätten, die sonst nicht oder

nur teilweise zugänglich sind, ih-
re Türen öffnen, dann sind Mil-
lionen von Architektur- und Ge-
schichtsliebhabern zu Streifzü-
gen in die Vergangenheit einge-
laden. In diesem Jahr lautet das
Motto „Sein & Schein – in Ge-
schichte, Architektur und Denk-
malpflege“.
Zur alltäglichen Erfahrung im
21. Jahrhundert gehören retu-
schierte Bilder, die Wirklichkeit
und Täuschung fast ununter-
scheidbar machen. Doch auch
schon im Barock wurden De-
cken, Fenster und Fassaden
„vorgetäuscht“ und in der Antike
erfreuten sich die Menschen an
der Illusion in der Malerei. Ob
Blendfassade, Quaderputz oder
Rustizierung – illusionistische
Techniken sind keine moderne
Erscheinung. Sie aufzuspüren,
vorzuführen und zu erläutern ist
ein Aufgabenfeld am Tag des of-
fenen Denkmals 2021. Im Fokus
steht auch die Frage, was Re-
konstruktion und pure Fassa-
denerhaltung mit der Denkmal-
pflege zu tun haben.

Tag des offenen Denkmals am 12. September
Im September sind wieder spannende Blicke hinter historische Fassaden und sonst verschlossene Türen in

Meißen möglich

Ehemalige Druckerei Lorenzgasse. Foto: DSW 24 Dresdner Servicewohnen GmbH

Alle reden von FTTH (Fiber to
the Home), von Glasfaser-An-
schlüssen bis ins Haus. 6.100
Haushalte in der Großen Kreis-
stadt Meißen haben die Chance,
im kommenden Jahr dabei zu
sein. Die Telekom will das Netz
weiter ausbauen und Anschlüsse
mit bis zu 1 Gigabit pro Sekunde
anbieten. Damit der Ausbau
nicht an ihrem Haus/Wohnung
vorbeizieht, müssen die Kundin-
nen und Kunden allerdings
rechtzeitig tätig werden. „Beim
FTTH-Ausbau endet das Glasfa-
ser-Kabel nicht mehr im Vertei-
lerkasten am Straßenrand, son-
dern muss bis ins Gebäude gezo-
gen werden“, erklärt Kai Gärt-
ner, Regiomanager der Telekom
im Landkreis Meißen. „Dafür
brauchen wir die Genehmigung
des Eigentümers. Schließlich be-
treten wir Privatgrund. Den An-
stoß können Immobilienbesitzer

und Mieter gleichermaßen ge-
ben, wenn Sie sich bei uns mel-
den.“ Anderenfalls wird das
Glasfaser-Kabel am Haus vorbei-
geführt.
„Ich freue mich, dass die Deut-
sche Telekom AG in unserer
Stadt die moderne Breitband-In-
frastruktur weiter ausbauen
will“, sagt Meißens Oberbürger-
meister Olaf Raschke. „Schnelles
Internet gehört zum heutigen
Leben dazu – privat und ge-
schäftlich. Glasfaser ist ein digi-
taler Standortvorteil für eine
Stadt wie Meißen. Gerade in der
Gegenwart, in der auch Homeof-
fice und Telearbeit an Bedeu-
tung gewinnen, bietet schnelles
Internet nicht nur den Grund-
stein für Firmenansiedlungen,
sondern auch die Chance zur
Verlagerung von Wohnsitzen
jenseits der Ballungszentren“, so
der Oberbürgermeister weiter.
Die Immobilie kann später im-
mer noch angeschlossen wer-
den, dieser Anschluss muss aber
aus eigener Tasche bezahlt wer-
den. Außerdem können notwen-
dige Genehmigungen für Tief-
bauarbeiten den Anschluss ver-
zögern. Wer sich zum gegebe-
nen Zeitpunkt meldet, bekommt
den Glasfaser-Anschluss hinge-
gen kostenlos von der Telekom.
„Wir bauen mit Licht im Rücken“,

sagt Kai Gärtner. „Das heißt, zwi-
schen Bau und Buchbarkeit ver-
gehen nur wenige Monate.“
Die Telekom will im zweiten
Halbjahr 2021 alle Eigentümer,
Hausverwalter und Wohnungs-
wirtschaften im Ausbaugebiet in
Meißen anschreiben und über
notwendige Maßnahmen im De-

tail informieren. Jeder Eigentü-
mer im Ausbaugebiet kann sich
für Informationen zur Glasfaser-
Anbindung seiner Immobilie re-
gistrieren: www.telekom.de/
glasfaser-meissen. Auch wer zur
Miete wohnt, kann dann einen
Glasfaser-Anschluss buchen. Die
Telekom wird dann mit den Ver-

mieterinnen und Vermietern
Kontakt aufnehmen und klären,
wie die Glasfaser ins Haus
kommt.
Eine Immobilie mit schnellem In-
ternet ist für die Zukunft bes-
tens gerüstet. Sie lässt sich ein-
facher vermieten oder verkau-
fen.

Glasfaser für Meißen - Ausbau für 2022 und 2023 geplant

Glasfaser-Anschlüsse der Deut-
schen Telekom .

Eric Fritsch (Projektleiter Breitbandausbau, Niederlassung Ost, Deutsche Telekom), OB Olaf Raschke,
Kai Gärtner (Regiomanager Sachsen, Deutsche Telekom) und Wirtschaftsförderer Martin Schuster
(v.l.n.r.). Fotos: Stadt Meißen
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„Pflanzen spenden Leben. Ohne
sie wäre die Welt eine Wüste.“
Beobachte ich meine Pflanzen,
öffnet sich der Kreislauf vom
Werden, Wachsen und Verge-
hen. Sie sind Beruf und Beru-
fung für mich. Im Krematorium
arbeite ich als Gärtnerin und Be-
statterin. So fand ich Möglichkei-
ten, Gedanken und Empfindun-
gen mit täglichen Aufgaben zu
verbinden. Mit der Auswahl von
Grünpflanzen beginnt die Arbeit
für Hinterbliebene, die ich durch
die Feier führe. Oft hilft ein net-
tes Wort beim Weg zurück ins
Leben. Trauerbewältigung be-
ginnt bereits im Umfeld des Kre-
matoriums. Hier stehen Stau-

denpflanzen im
Vordergrund.
Sie findet man
auf Kriegs- und
Ehrengräbern
wieder. Mit
Sumpfpflanzen
in Tümpeln und
Miniteichen er-
geben sie wahr-
nehmbare
Strukturen.
Menschen und
Pflanzen benöti-
gen Pflege –
täglich – auch an Wochenenden.
Doch sind wir deswegen Alltags-
heldinnen? Es ist wohl eher Lei-
denschaft, die in mir brennt und

es ist schön zu sehen, wie durch
Pflanzen, Holz und Stein eine le-
bendige und Trost spendende
Welt entsteht.

Kalenderfrau August - Daniela Wohsmann

Daniela Wohsmann. Foto: Stadt Meißen

Wie gut kennen Sie Ihre
Stadt?
Wir haben uns aufgemacht und
nach kleinen, spannenden De-
tails gesucht, die unserer alltäg-
lichen Wahrnehmung schnell
entgehen. Wenn Sie wissen, wo
sich das abgebildete Objekt be-
findet und was es damit auf sich
hat, dann schreiben Sie unter
dem Stichwort „Preisrätsel“ an:
Stadt Meißen, Pressestelle,
Markt 1, 01662 Meißen oder
kontaktieren Sie uns per E-Mail
(amtsblatt@stadt-meissen.de).
Diesmal darf sich der Gewinner
über eine Familienfreikarte für
das Sport- und Freizeitbad Wel-
lenspiel freuen. Einsendeschluss
ist der 1. September 2021.
Das in der letzten Ausgabe ge-
suchte Objekt befindet sich am
Filmpalast Meißen.

Meißen
entdecken – das
Preisrätsel

Foto: Stadt Meißen

Im Theater Meißen sind ab November 2021 zwei Stellen, mit
mind. 20 Wochenstunden zu besetzen:

Mitarbeiter Öffentlichkeitsarbeit /
Marketing (m, w, d)

sowie

Mitarbeiter Öffentlichkeitsarbeit /
Marketing – Schwerpunkt Grafik

(m, w, d)
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebens-

lauf, Zeugnisse, Beurteilungen) richten Sie bitte bis zum
08.10.2021 an:

Theater Meißen gGmbH, Ann-Kristin Böhme, Theaterplatz 15,
01662 Meißen oder per Mail (PDF-Datei mit max. 5 MB)

annkristinboehme@theater-meissen.de
Nähere Informationen finden Sie auch unter
www.theater-meissen.de/stellenangebote.

Mitte Juli trafen sich die Mitglie-
der der Arbeitsgemeinschaft
Historische Städte in Lübeck zu
ihrer turnusmäßigen Tagung.
Der Lübecker Bürgermeister Jan
Lindenau sowie die städtische
Planungs- und Baureferentin
Christine Schimpfermann, Stadt-
planerinnen und -planer aus Re-
gensburg, Görlitz und Stralsund
sowie weitere Experten aus den
Mitgliedsstädten berieten mit
ihren Meißner Kolleginnen und
Kollegen zu Themen der inner-
städtischen Entwicklung. „Der
Austausch mit den anderen AG-
Mitgliedern und der Blick über
den „Tellerrand“ der eigenen
Kommune ist für uns jedes Mal
eine große Bereicherung“, so
der Meißner Oberbürgermeister
Olaf Raschke. „Bei allen Unter-
schieden: Viele Themen, wie öf-
fentliche und private Bauvorha-
ben, Fördermittel, aber auch
sich verändernde Ansprüche an
lebenswerten Stadtraum und
Mobilitätskonzepte im Wandel
sind für alle gleichermaßen von
Bedeutung und wir können da-
bei voneinander profitieren.“
Im Mittelpunkt des Treffens
standen wieder aktuelle Bau-
und Sanierungsprojekte. So be-

sichtigte man neben dem Lübe-
cker Gründungsviertel und dem
Drehbrückenplatz unter ande-
rem auch den Priwall und die
Promenade in Travemünde.
Darüber hinaus informierten
sich die AG-Mitglieder auch zu
umfassenden baulichen Umge-
staltungsprozessen, wie sie in
den nächsten Jahren unter an-
derem in der Lübecker Innen-
stadt im Rahmen des Verkehrs-
projekts Beckergrube sowie am
Travemünder Fischereihafen ge-
plant sind.
Besonderes Augenmerk wurde
auf die Einbeziehung der Bür-
gerschaft in die Planungsabläu-
fe gelegt, welche in den ande-
ren AG-Städten ebenso wie in
Meißen eine hohe Priorität hat:
In letzterer wurde mit den Bür-
gerbeteiligungsverfahren zur
Entwicklung Siebeneichen sowie
dem Freibadgelände Bohnitzsch
und dem Gutachterverfahren
Variantenvergleich Bahnhofs-
vorplatz bereits eine hohe Mit-
wirkung und Partizipation der
Meißner Bürgerinnen und Bür-
ger erzielt.
Am Freitag, dem 16. Juli, nah-
men die AG-Mitglieder an einem
Abstimmungsgespräch zum The-

ma „Funktionsverluste und
Funktionstransformationen in
historischen Städten“ mit Prof.
Dr.-Ing. Holger Schmidt und
Dipl. Ing. Frank Peter Jäger von
der TU Kaiserslautern teil.
Zudem fand vor der abschlie-
ßenden Pressekonferenz eine
Vorabstimmung zum Bauherren-
preis 2022 statt.
Turnusmäßig wechselte außer-
dem die Geschäftsführung von
Lübeck nach Meißen. Das nächs-
te Arbeitstreffen findet am 7./
8. Oktober 2021 in Bamberg

statt.
Die Arbeitsgemeinschaft Histori-
sche Städte beschäftigt sich seit
1973 mit städtebaulichen He-
rausforderungen in historischen
Städten. Die Städte Regensburg,
Bamberg und Lübeck wurden
nach der Wiedervereinigung
durch Stralsund, Meißen und
Görlitz ergänzt. Voraussichtlich
dreimal im Jahr tagen die Ver-
treterinnen und Vertreter dieser
Städte zu verschiedenen
Schwerpunktthemen, die vom
Tagungsstandort abhängen.

AG Historische Städte tagte in Lübeck
Stadt Meißen übernimmt turnusgemäß Geschäftsführung

(v.l.) OB Olaf Raschke und Baudezernent Albrecht Herrmann aus
Meißen mit der Lübecker Planungs- und Baureferentin Christine
Schimpfermann und Katja Dehne vom Amt für Stadtentwicklung in
Regensburg. Foto: Stadt Meißen

Meißen Nossener Str. 38 0 35 21 /45 20 77
Krematorium Durchwahl 0 35 21 /45 31 39
Nossen Bahnhofstr. 15 03 52 42 /7 10 06
Weinböhla Hauptstr. 15 03 52 43 /3 29 63
Radebeul Meißner Str. 134 03 51 /8 95 19 17
Riesa (W( eida) Stendaler Str. 20 0 35 25 /73 73 30
Großenhain Neumarkt 15 0 35 22 /50 91 01

Städtisches Bestattungswesen Meißen GmbH

KREMATORIUM ... die Bestattungsgemeinschaft

www.krematorium-meissen.de
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Ihre Anzeigenfachberater
für dasMeißner Amtsblatt:

ManuelaMunzig
Telefon (0 35 21) 41 04 55 13

Munzig.Manuela@ddv-mediengruppe.de

UdoNiehoff
Telefon (0 35 21) 41 04 55 37
Niehoff.Udo@ddv-media.de

JungerMann,
junge Frau

für leichte Gartenarbeiten
aufGrundstück inMeißen

gesucht –
z. B.: Rasenmähen, Hecken-

schnitt, Unkraut jäten.

Tel.: 0160.5853605
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Am Institut für Sozialmedizin,
Arbeitsmedizin und Public
Health (ISAP) der Universität
Leipzig wird aktuell eine Studie
zu Trauer und Verlust im hö-
heren Lebensalter durchge-
führt. Die Studie richtet sich an
Personen ab dem 60. Lebens-
jahr, die den Verlust einer ihnen
nahestehenden Person erlebt
haben, der mindestens sechs
Monate oder länger zurückliegt
und die sich dadurch belastet
fühlen. Im Rahmen der Studie
sollen verschiedene Unterstüt-
zungsmöglichkeiten für Trauern-
de (Programm A: Online-Selbst-
hilfe, Programm B: Trauerratge-
ber) getestet werden.
Eine Studienteilnahme ist
deutschlandweit möglich. Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer
erhalten eine Aufwandsentschä-
digung in Höhe von 30 Euro.

Trauer und Verlust

Der Verlust einer nahestehen-
den Person hinterlässt bei vielen
Menschen eine große Lücke in
ihrem Leben und es fällt schwer,
sich an die neuen Umstände an-
zupassen. Trauer ist eine norma-
le und gesunde Reaktion auf ei-

nen bedeutsamen Verlust. Da-
bei kann die Trauerreaktion von
Person zu Person ganz unter-
schiedlich ausfallen. Hier gibt es
kein richtiges oder falsches
Trauern. Häufig ist das Trauerer-
leben von Trennungsschmerz,
Traurigkeit, Sehnsucht, Wut und
Angst, aber auch durch positive
Erinnerungen an die verstorbe-
ne Person geprägt. In vielen Fäl-
len lässt die anfänglich intensive
Trauerreaktion nach einer ge-
wissen Zeit nach. Den Hinter-
bliebenen fällt es dann wieder
leichter, sich den alltäglichen
Aufgaben zuzuwenden.

Wenn die Trauer bleibt

Die Zeit nach einem einschnei-
denden Verlust gut zu bewälti-
gen, ist bedeutsam für das eige-
ne Wohlbefinden und die Ge-
sundheit. In den meisten Fällen
bedarf Trauer keiner professio-
nellen Hilfe. Manche Menschen
fühlen sich jedoch noch mehrere
Monate oder Jahre nach dem
Verlust durch die Trauer beein-
trächtigt. Die Sehnsucht, Trauer
und der Schmerz können dann
so stark werden, dass bei den
Betroffenen der Eindruck ent-

steht, nie wieder ein glückliches,
zufriedenstellendes Leben füh-
ren zu können. Betroffene emp-
finden oft intensive Gefühle, das
Nicht-Akzeptieren-Können des
Verlustes sowie andauernde
Sorgen und Gedankenkreisen,
z.B. ob man etwas hätte tun
können. In manchen Fällen wer-
den Orte, Situationen oder Ge-
fühle, die an den verstorbenen
Menschen erinnern, vermieden.
Dies stellt eine starke Belastung
für die Betroffenen dar und
birgt ein erhöhtes Risiko für die
Entwicklung psychischer Störun-
gen, z.B. Depressionen oder
Angststörungen sowie körperli-
cher Beschwerden.

Falls Sie an einer Studienteil-
nahme interessiert sind oder
weitere Informationen zur ak-
tuellen Studie wünschen,
wenden Sie sich bitte an das
Institut für Sozialmedizin, Ar-
beitsmedizin und Public
Health (ISAP):
Institutsleitung: Prof. Dr. med.
Steffi G. Riedel-Heller
Ansprechperson: Franziska Förs-
ter, M.A. Soz., Telefon: 0341-
9715482, E-Mail: trauerstu-
die@medizin.uni-leipzig.de

Studie der medizinischen Fakultät der
Universität Leipzig zu Trauer und Verlust

Den Startschuss zur Durchfüh-
rung einer Sicherheitsanalyse
für die Große Kreisstadt Mei-
ßen gab es im Rahmen einer
Auftaktveranstaltung am
14. Juli. 2021 im Konferenz-
raum Rote Schule der Stadtver-
waltung Meißen. An dieser
nahmen u. a. Vertreterinnen
und Vertreter des Landesprä-
ventionsrates des Freistaates
Sachsen, des Kommunalen Prä-
ventionsrates der Stadt Mei-
ßen, der Leiter des Polizeire-
vieres Meißen, der mit der Ana-
lyse beauftragten Institute
sowie bereichsverantwortliche
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Stadtverwaltung
teil.

Die Große Kreisstadt ist eine
von 13 Modellkommunen im
Freistaat Sachsen, die dafür
vom Landespräventionsrat im
Rahmen der „Allianz Sicherer
Sächsische Kommunen“, kurz
ASSKomm, ausgewählt wurde.

In der Analyse geht es darum,
den Ist-Zustand in einer Kom-
mune mit belegbaren Fakten
wiederzugeben und dabei den
Zusammenhang mit dem wahr-
genommenen Sicherheitsemp-
finden der Bevölkerung darzu-
stellen.

Des Weiteren zeigt die Analyse
mögliche Diskrepanzen zwi-
schen tatsächlicher Kriminali-
tät und subjektivem Sicher-
heitsgefühl auf. Kriminalität
und Viktimisierung (Opferwer-
dung/“zum Opfer machen“) so-
wie problematische sozioöko-
nomische, politische, institutio-
nelle und gesellschaftliche Fak-
toren der jeweiligen Kommune
werden näher beleuchtet.

Für die Durchführung und Aus-
wertung der gesamten Analyse
wurden verschiedene unabhän-
gige Institute vom Landesprä-
ventionsrat beauftragt. Die ab-
geschlossene Sicherheitsanaly-
se bildet die Arbeitsgrundlage

für den Kommunalen Präventi-
onsrat unserer Stadt und die
perspektivische Entwicklung
kommunaler Präventionsange-
bote und -strategien.

Für die zukünftige Weiterent-
wicklung der Stadt Meißen ist
die kommunale Präventionsar-
beit ein Ansatz, negative Ent-
wicklungen rechtzeitig zu er-
kennen und ihnen möglichst
frühzeitig entgegenzuwirken.
Probleme können am besten
da beseitigt werden, wo sie
entstehen – vor Ort. Ziel kom-
munaler Prävention ist die
Stärkung des Sicherheitsge-
fühls sowie die Reduzierung
von Kriminalität – sie leistet da-
mit einen Beitrag zum gesell-
schaftlichen Zusammenhalt
und damit zur nachhaltigen
Verbesserung der Sicherheits-
lage.

Das Wohlbefinden der Bürger-
schaft und der Gäste liegt Mei-
ßen sehr am Herzen. Die Stadt

soll auch zukünftig für alle Al-
tersgruppen lebens- und lie-
benswert bleiben. Jeder soll
sich sicher fühlen, egal ob bei
Tag oder Nacht, egal an wel-
chem Ort, ob allein oder in der
Gruppe. Leider ist dies trotz
vielseitiger Bemühungen nicht
immer der Fall, so gibt es auch
in der Großen Kreisstadt Pro-
bleme, die die Verantwortli-
chen stark beschäftigen. Hier-
zu zählen unter anderem Van-
dalismus, Gewalt, Vermüllung,
Kriminalität und vieles mehr.
Die Ursachen für diese Proble-
me sind vielschichtig, so dass
die Lösungen nicht von Einzel-
akteuren allein gefunden und
umgesetzt werden können.
Kommunale Prävention ist eine
Querschnittsaufgabe, d. h. ein
gesamtgesellschaftlicher Auf-
trag, dem sich auch die Stadt
mit all ihren Partnern anneh-
men möchte und in den ersten
Arbeitsgruppen des kommuna-
len Präventionsrates der Stadt
Meißen umsetzt.

Zur Durchführung der Analyse
wird zurzeit ein auf Meißen an-
gepasster Fragebogen erstellt,
welcher anschließend, mittels
einer statistischen Zufallsaus-
wahl an 1.000 Bewohner und
Bewohnerinnen versandt wird.

Die Umfrage findet komplett
anonym statt und kann von
den Empfängern postalisch
oder online beantwortet wer-
den. Vor und nach dem Ver-
sand der Fragebögen wird es
zeitnah weitere Berichterstat-
tungen und Hinweise dazu ge-
ben.

Nähere Informationen zur Si-
cherheitsanalyse und beteilig-
ten Partnern sind auch auf der
Webseite des Landespräventi-
onsrates Sachsen zu finden:
https://www.asskomm.sach-
sen.de/sicherheitsanaly-
se-5033.html

Sicherheitsanalyse für Meißen –
Umfragebögen in Vorbereitung

Die Meinung der Meißner Bürgerschaft ist uns wichtig

Senden Sie Ihre Bewerbung, gern auch per E-Mail, an:

CERAMARET GMBH
Ziegelstr. 9a · 01662 Meißen · bewerbung@ceramaret.com

Sie haben Fragen?
Dann rufen Sie uns gern an unter: 03521 71955 0

sicherer Arbeitgeber
attraktive Vergütung
keine Befristung
keine rollende Woche
hohe Produktvielfalt
Klasse statt Masse

ZERSPANUNGS-
MECHANIKER (m/w/d)

FÜR DIE BEREICHE DREHEN,
FRÄSEN, SCHLEIFEN

Sie suchenalsZerspanungsmechaniker (m/w/d)mitCNC-
Erfahrung nach einer völlig neuen Herausforderung?

Sie interessieren sich für den Zukunftsmarkt der techni-
schen Keramiken und wollen Produkte fertigen, die in
komplexe Medizintechnik oder in Schweizer Luxusuhren
eingebaut werden? Dann kommen Sie zu uns!

Sie erwartet ein angenehmes Arbeitsumfeld, ein maximal
2-schichtiger Betrieb und eine attraktive Vergütung bei
unbefristeter Einstellung.
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Seniorentelefon
Meißen

467 462
Jeden Donnerstag,

10 bis 12 Uhr,
erreichen Sie einen
Ansprechpartner.

Am Donnerstag, dem 2. Sep-
tember, 10 bis 12 Uhr, findet
im Rathaus, Markt 1, 2. Oberge-
schoss, Zimmer 204/205 die Se-
niorensprechstunde statt. Zu-
gleich besteht in der Zeit von 10
bis 11 Uhr die Möglichkeit, mit
der Meißner Bürgerpolizistin ins
Gespräch zu kommen.
Kontakt: 03521 467462.

Senioren-
sprechstunde

Opferberatung Weisser Ring, je-
den ersten und dritten Montag
im Monat, 13 bis 15 Uhr,
Schlossberg 9, EG, Zi. 014. Ter-
mine nach Vereinbarung. Kon-
takt Landesbüro:
0351-850 744 96.

Opferberatung

Friedensrichterin Sigrid Kreußel
bzw. ihr Vertreter Tino Schwarze
sind jeden zweiten Samstag im
Monat von 10 bis 11 Uhr im
Meißner Rathaus (Zi. 204/205)

für Sie da. Der nächste Termin
ist der 11. September 2021.

Anmeldungen bitte an: post
@friedensrichter-meissen.de

Sprechstunde des Friedensrichters

Notrufe und Info-Telefone
Zentrale Notrufnummer
Rettungsdienst/Erste Hilfe/Feuerwehr 112
Polizei 110
Polizeirevier Meißen 03521 4720
Ärztebereitschaft 116 117
Giftnotruf 0361 - 730 730
Elterntelefon 0800 - 111 05 50
Krankenhaus Meißen 03521 - 7430
Störnummer Stadtwerke (MSW) 0800 3738611 oder -12
Sperr-Notruf EC-/Kreditkarten 116 116
Telefon-Seelsorge 0800 1110111 oder -222

Eine Rentenberatung bzw. Hilfe
bei der Rentenantragstellung
gewähren in Meißen folgende
Stellen (Auswahl):

Versicherungsamt:
Nicole Thumser
Besucheranschrift: Landratsamt
Meißen, Kreissozialamt/Versi-
cherungsamt, Loosestr. 17/19,
01662 Meißen
Termine: nach Vereinbarung un-
ter 03521-725 3127

Deutsche Rentenversicherung
Bund:
Hannelore Hunold
Ort: Schlossberg 9, 01662 Mei-

ßen, Zi. 014
Termine: nach persönlicher
Übereinkunft
Anmeldung: Hannelore Hunold,
Winzerstraße 3A, 01445 Rade-
beul, Terminvereinbarung
Mo bis Mi 9 bis 15 Uhr, Tel.
0151-1164 6340

Versicherungsberaterin für
den Landkreises Meißen:
Sibylle Neubert
Ort: nach persönlicher Überein-
kunft
Termine: jeden Donnerstag,
17.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Anmeldung (nur telefonisch):
035243-50907

Aktuelles zur Rentenberatung

Das „Meißner Amtsblatt“ ist
offizielles Organ der Stadt-
verwaltung zur Bekanntma-
chung amtlicher Mitteilun-
gen.
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Die nächste Ausgabe des
Meißner Amtsblattes er-
scheint voraussichtlich am
15. September 2021. Anzei-
gen- und Redaktionsschluss
hierfür ist am 1. September
2021.
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Malwettbewerb der Stadtbibliothek

KFZ-Gutachten erforderlich?
Hauptuntersuchung fällig?

01662 Meißen · Fabrikstr. 6 · ✆ 03521-421 70 54
Mo.–Fr.: 09:00–12:00 und 15:00–18:00 Uhr · Sa.: 09:00–12:00 Uhr

Neue Präventionskurse ab Mitte September

Dienstag 17.00 bis 18.00 Uhr...Rückenschule
Donnerstag 08.45 bis 09.45 Uhr...Zirkeltraining
Freitag 08.15 bis 09.15 Uhr...Rückenschule
Freitag 16.30 bis 17.30 Uhr...Yoga

Aktion Gesundheit Meissen e. V.
Fabrikstr. 16 | 01662 Meissen

Tel. 03521 727570 | info@aktion-gesundheit-meissen.de

Wir bitten um Anmeldung.
Diese Kurse werden von den Krankenkassen unterstützt.

Fit in den Herbst

Rat und Hilfe BEI EINEM STERBEFALL
gewährt Ihnen BESTATTUNGSWESEN

Rolf Beuhne
Hauptstraße 31 • 01640 Coswig
Telefon (0 35 23) 7 57 76 • Fax (0 35 23) 70 00 50
•Durchführung von Erd- und Feuerbestattungen
• Lieferung von Särgen und Sargausstattungen
•Überführungen innerhalb und außerhalb des Stadtgebietes
• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Tag- und Nacht-Bereitschaft

N

Dipl.-Ing. (FH)

Christian Zumpe
Handwerksmeister

Christian Haase

· Heizungsanlagen
· Bäder
· Sanitäranlagen
· Solaranlagen
· Wärmepumpen
· Wartung an

Heizungsanlagen
· Reparaturen

Nassauweg 5 · 01662 Meißen
Tel. 03521 72 80 55 · Fax 72 80 56

Funk 0172 - 3 51 00 45

PKW-Service-Fahrer m/w/d
für den Schülerverkehr gesucht.

Raum
Meißen
Haupt- o. nebenberuflich, ideal für Vorruheständler/Rentner
Ihre Vorteile: Einsatz ab Wohnortnähe,
persönliches Fahrzeug, Kostenübernahme P-Schein.

Ihre Bewerbung
richten Sie bitte an:

Fritzsche Personenverkehr GmbH
Chemnitzer Str. 160, 09217 Burgstädt

bewerbung@fritzsche-personenverkehr.de
Telefon 0174-1776175

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

www.wm-aw.de

03944-36160

Steinmetz P.Kaeßler
Günstige Grabmale

Fensterbänke · Treppen
August-Bebel-Str. 6 · 01662 Meißen

Tel. 0 35 21 - 73 32 87

seit 1919
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Sie ist die erste freiwillige Feuer-
wehr Deutschlands – am 17. Juli
1841 wurde die Feuerwehr Mei-
ßen gegründet.
Für kleine und große Feuer-
wehrfans wurde zum 180. Jubi-
läum ordentlich aufgefahren
und zwar wortwörtlich. Am
Samstag, dem 17. Juli 2021,
startete um 15 Uhr ein Fahr-
zeugkorso beginnend an der
Feuerwache Großenhainer Stra-
ße über die Rosa-Luxemburg-
Straße, Goethestraße, Elbtalbrü-
cke, Hochuferstraße, Gerbergas-
se, Fleischergasse, Markt, Markt-
gasse, Hahnemannsplatz, Post-
straße, Uferstraße, Altstadtbrü-
cke bis zur Zscheilaer Straße.
Im Gegensatz zu den täglichen
Einsätzen der Feuerwehrleute
hieß es diesmal ausdrücklich:
Stehenbleiben und Zuschauen
erwünscht!
Zu sehen waren neben dem
Kommandowagen und der neus-
ten Errungenschaft, dem Tank-

löschfahrzeug 4000, auch die
große Drehleiter, die Löschgrup-
penfahrzeuge, der Rüstwagen
und der Mannschaftstransport-
wagen.
Im Anschluss fand auf dem Ge-
lände der Freien Werkschule
noch eine Übung statt, aller-
dings ohne Publikum. Denn
trotz Jubiläum steht die Arbeit
bei der Feuerwehr Meißen nie
still…

Hilfe im
Hochwassergebiet
Ahrweiler
So machten sich zum Beispiel
fünf Feuerwehrleute aus Mei-
ßen mit einem kleinen Fuhrpark
bestehend aus einem Katastro-
phenschutzfahrzeug mit einem
Logistikanhänger Wassergefah-
ren und einem Mannschaftsfahr-
zeug am 20. Juli auf den Weg
zum Nürburgring.
Wo sonst die Rennautos ihre
Runden drehen, wurde ein Ein-
satzzentrum für den besonders
vom Hochwasser betroffenen
rheinland-pfälzischen Kreis Ahr-
weiler eingerichtet.
Oberbürgermeister Olaf Rasch-
ke verabschiedete die Einsatz-
kräfte gemeinsam mit Gemein-
dewehrleiter Frank Fischer:
„Während der Hochwasserkata-
strophen 2002 und 2013 haben
wir selbst so viel Unterstützung
aus dem gesamten Bundesge-
biet erhalten, dass es für uns
nun ebenfalls selbstverständlich
ist, den Betroffenen wo es nur
möglich ist zu helfen.“
Am Nürburgring wurden die Hel-
fer dann für den weiteren Ein-
satz eingeteilt.
Nach einer ruhigen Nacht und
Frühstück im Bereitstellungs-
raum erhielten die Meißner Feu-
erwehrleute den Einsatzauftrag,
gemeinsam mit den Kameraden

aus Dresden drei Straßenzüge in
Ahrweiler zu beräumen.
In der Stadt wütete das Unwet-
ter besonders hart. Innerhalb
von wenigen Minuten kam eine
Flutwelle von enormer Wucht
durch den Ort. Stellenweise lag
der maximale Pegel ca. 11 Me-
ter über dem normalen Wasser-
stand der Ahr. Brücken und Stra-
ßen sind teilweise nicht mehr
existent. In einer verschlammten
Tiefgarage war unklar, ob Perso-
nen eingeschlossen wurden. Die
Einsatzkräfte verdünnten den
Schlammmit Wasser aus der Ahr
und konnten so die Tiefgarage
leerpumpen und wieder zugäng-
lich machen. Eine Person wurde
zum Glück nicht gefunden.
Weiterhin unterstützten die
Meißner Kameraden die Anwoh-
ner, Einfahrten, Keller oder auch
Garagen zu beräumen und die
Wasserversorgung teilweise

wiederherzustellen. Die ver-
schlammte Kanalisation wieder
zugänglich zu machen scheiterte
allerdings. Dafür war die vorhan-
dene Technik nicht ausgelegt.
Hier muss nun eine Spezialfirma
weiterhelfen.
Nach drei arbeitsintensiven Ta-
gen war der Einsatz der Meißner
Feuerwehrleute in Ahrweiler
erst einmal abgeschlossen und
die Kameraden traten die Heim-
reise an. Vorbei war dieser Ein-
satz damit aber allerdings noch
nicht. Zuhause hieß es dann Wa-
schen, Reinigen, Schrubben, da-
mit die Technik schnell wieder
einsatzbereit ist und genutzt
werden kann.

Wissenswert

Mit der Gründung 1841 standen
der Meißner Feuerwehr ein
Hauptmann (erster Hauptmann

war der Seifensiedemeister
Kentsch), ein Stellvertreter, ein
Adjutant, ein Zugführer der Ret-
tungsmannschaften, zwei Spritz-
meister, sechs Schlauchmeister
(Rohrführer), sechs Rottenmeis-
ter (Oberfeuerwehrmänner)
und sage und schreibe 118
Wehrmänner zur Verfügung.
Heute, 180 Jahre später, zählt
die Meißner Feuerwehr 59 akti-
ve Einsatzkräfte, 16 Mitglieder
in der Alters- und Ehrenabtei-
lung, 29 Kinder in der Jugend-
feuerwehr und 15 Kinder in der
Bambini-Feuerwehr.

Bisherige Einsätze 2021
(Stand: 05.08.2021):

■ 48 Brände
■ 107 Hilfeleistungen
■ 24 Einsätze bei automatischen

Brandmeldeanlagen
■ 1 First Responder Einsatz

Feuerwehr Meißen fährt auf
Zum 180. Jubiläum mit Fahrzeugcorso durch die Stadt

Die Meißner Feuerwehrleute
beim Einsatz im Hochwasserge-
biet Ahrweiler.

Fotos: Freiwillige Feuerwehr Meißen

Gruppenbild der Feuerwehr Meißen.


